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Alt Madlitz, Arensdorf, Beerfelde, Berkenbrück, Biegen, Briesen (Mark), Buchholz, Demnitz, Falkenberg, Gölsdorf, Hasenfelde, Heinersdorf, 
Jacobsdorf, Jänickendorf, Neuendorf im Sande, Petersdorf, Pillgram, Schönfelde, Sieversdorf, Steinhöfel, Tempelberg, Wilmersdorf

Ausgabe Mai 2026
9. Jahrgang

natürlich regional, stark vor Ort

Mit viel Engagement, Herzblut und Weitblick hat Frau Gersmann 
in den vergangenen Jahren das Projekt „Pflege im Odervorland“ 
maßgeblich geprägt. Seit dem Start im Dezember 2021 ist es 
gelungen, ein starkes Netzwerk für Seniorinnen und Senioren, 
Pflegebedürftige sowie deren Angehörige im Amtsgebiet aufzu-
bauen. Ziel war und ist es, Menschen dabei zu unterstützen, so 
lange wie möglich in ihrem vertrauten Zuhause leben zu können. 
Ein Anliegen, das bei vielen Seniorinnen und Senioren auf große 
Dankbarkeit stößt.

Im Rahmen des Amts-
a u s s c h u s s e s  a m  1 9 . 
März 2026 blickte Frau 
Gersmann mit bewegen-
den Worten auf die ver-
gangenen Jahre zurück 
und betonte, wie sehr ihr 
das Projekt am Herzen 
liegt. Zugleich richtet 
sie ihren Blick nach vorn 
und übergibt den Staffel-
stab. Den Bürgerinnen 
und Bürgern des Amtes 
Odervorland bleibt sie 
jedoch mindestens bis 
zum Ende des Jahres 
weiterhin als Ansprech-
partnerin erhalten.

Seit dem 1. Februar 2026 wird „Pflege im Odervorland“ von Frau 
Yvonne Müller begleitet. Der Amtsdirektor ließ es sich nicht neh-
men, sie persönlich im Amt willkommen zu heißen. In einem 
ersten Austausch wurden wichtige Grundlagen für eine vertrau-
ensvolle und konstruktive Zusammenarbeit gelegt.

Auch im Amtsausschuss stellte sich Frau Müller persönlich vor 
und gab einen Einblick in ihren Werdegang und ihre Motivation. 
Die 47-jährige examinierte Altenpflegerin und Wundmanagerin 
bringt umfangreiche berufliche Erfahrung mit und ist zugleich 
vierfache Mutter. Ursprünglich aus der Uckermark stammend, 

hat sie über Berlin ihren Weg nach Heinersdorf gefunden und 
freut sich darauf, im Amtsgebiet anzukommen und sich hier 
heimisch zu fühlen.

Mit großer Offenheit und spürbarer Begeisterung blickt Frau Mül-
ler auf ihre neue Aufgabe. Ihr Ziel sei es, die erfolgreiche Arbeit 
fortzuführen und gleichzeitig neue Impulse zu setzen. Besonders 
am Herzen liegen ihr innovative Wohnformen sowie generatio-
nenübergreifende Projekte, die das Miteinander stärken und die 

Lebensqualität im länd-
lichen Raum nachhaltig 
verbessern.

In den kommenden Wo-
chen möchte Frau Müller 
aktiv auf die Gemeinden 
zugehen, um sich und 
das Projekt erneut vor-
zustellen. Sie lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger 
ausdrücklich dazu ein, 
Ideen, Wünsche und An-
regungen einzubringen, 
denn das Projekt lebt 
vom gemeinsamen Ge-
stalten.

A m t s d i re k t o r  D i r k 
Meyer bedankt sich 

herzlich bei Frau Gersmann für ihr unermüdliches Engagement 
und die wertvolle Aufbauarbeit. Sie hat das Projekt nicht nur im 
Amtsgebiet aufgebaut, sondern hat es darüber hinaus auch über 
die Amtsgrenzen hinweg bekannt und interessant gemacht. Eine 
Vielzahl von Anfragen aus benachbarten Ämtern sind Zeugnis 
davon. Gleichzeitig heißt er Frau Müller willkommen und wünscht 
ihr für ihre neue Aufgabe viel Erfolg, Freude und stets ein gutes 
Miteinander im Sinne der Menschen im Odervorland.

Juliane Meyer – 
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit Amt Odervorland

Projekt „Pflege im Odervorland“ in neuen Händen

Foto: v.l.n.r. Anke Gersmann, Amtsdirektor Dirk Meyer, Yvonne Müller



2

	h Verwaltung

 
 
 
 

Ihr Ansprechpartner für Ihre Versicherungen:

Wir prüfen Ihre Versicherungen- 
kostenfrei und unabhängig!

Unabhängige Beratung- Individuelle Lösungen- 
umfassender Service! 

      033655-591 282        0173-63 18 76 3  ms@dvm-potsdam.de 
Termin jederzeit nach Vereinbarung!

DVM- Die Versicherungsmakler in Müllrose 
und Umgebung- Michael Schulte 

- Hausmeisterservice 
- Gartenservice, Rasenpflege, Heckenschnitt
- Baumpflege - Stubbenfräsen 
- Laub- /Grünschnittentsorgung
- komplette Gartensäuberung 
- Unkraut Entfernung 
- und vieles mehr!!! 

Weitere Dienstleistungen nach Vereinbarung

Die Amtsverwaltung bleibt am 
Freitag, den 15. Mai 2026, auf-
grund des Brückentages ge-
schlossen.
Sowohl die Hauptstelle in Briesen 
(Mark) als auch die Außenstelle 
in Steinhöfel sind an diesem Tag 
nicht geöffnet.
Wir bitten alle Bürgerinnen und 
Bürger, dies bei ihren Planungen 
zu berücksichtigen. Ab Montag, 
den 18. Mai 2026, sind die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter wieder wie gewohnt für Sie erreichbar.

Allen Bürgerinnen und Bürgern, vor allem aber den Männern und 
Herren wünschen wir schon jetzt einen schönen und sonnigen 
Feiertag in hoffentlich geselliger Runde am 14. Mai 2026.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Amtsdirektor
Amt Odervorland

Amtsdirektor zu Besuch beim Forum 
„Look @ your future“

Am 14. März 2026 besuchte Amtsdirektor Dirk Meyer das Zukunfts-
forum des Landkreises Oder-Spree am Oberstufenzentrum Palmnicken 
in Fürstenwalde. Die Veranstaltung bot auch in diesem Jahr eine viel-
fältige Plattform zur Berufs- und Studienorientierung und wurde von 
zahlreichen jungen Menschen aus der Region genutzt.
Rund 100 Aussteller aus Unternehmen, Handwerk, Verwaltung und 
Bildung präsentierten ihre Angebote und kamen direkt mit den Be-
sucherinnen und Besuchern ins Gespräch. In persönlicher Atmosphäre 
konnten Fragen gestellt, Einblicke gewonnen und erste Kontakte 
geknüpft werden, was ein wichtiger Schritt für viele auf dem Weg 
in die berufliche Zukunft darstellt. Der Amtsdirektor nutzte die Ge-
legenheit, sich selbst ein Bild von der Veranstaltung zu machen und 
den Austausch mit den Ausstellern zu suchen. Dabei wurde schnell 
deutlich, mit wie viel Engagement sich die Beteiligten dafür einsetzen, 
jungen Menschen Perspektiven aufzuzeigen und ihnen die Vielfalt der 
Möglichkeiten in der Region näherzubringen.
Ein besonderer Programmpunkt war der Rundgang durch das Ober-
stufenzentrum Palmnicken, das dem Amtsdirektor und weiteren Ver-
tretern der umliegenden Ämter durch Oberstudiendirektor Herrn 
Schmook vorgestellt wurde. Die praxisnahe Ausbildung und die enge 
Verbindung zur regionalen Wirtschaft hinterließen dabei einen nach-
haltigen Eindruck.
„Solche Veranstaltun-
gen machen Zukunft 
greifbar“, so Herr Mey-
er im Anschluss. „Sie 
zeigen jungen Men-
schen, welche Wege 
ihnen offenstehen 
und das direkt vor der 
eigenen Haustür.“
Gerade für das Amt 
Odervorland sind For-
mate wie „Look @ your 

future“ von großer Bedeutung. Sie stärken die Verbindung zwischen 
Schule und Beruf, fördern den Austausch innerhalb der Region und 
tragen dazu bei, dass junge Menschen ihre Zukunft bewusst hier vor 
Ort gestalten können und somit maßgeblich dazu beitragen, die 
Region langfristig zu stärken.
Ein besonderer Dank gilt der Organisatorin Franziska Seifert von der 
Dachmarke @see, bei der auch das Amt Odervorland Mitglied ist. 
Gemeinsam mit der Leiterin des Schulverwaltungsamtes LOS, Becky 
Meyer-Grunewald, hat sie maßgeblich zum Erfolg dieser Veranstaltung 
beigetragen.

Juliane Meyer
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit Amt Odervorland

Foto: v.l.n.r. Christian Riecke Amtsdirektor Amt Scharmützelsee, 
Becky Meyer-Grunewald Leiterin Schulverwaltungsamt LOS, 
Franziska Seifert @see, Dirk Meyer Amtsdirektor Amt Odervorland

Verwaltung/Inserate
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Praxis für Physiotherapie
Ch. Scheerer

Hauptstraße 15  ◆ 15518 Heinersdorf

Tel./Fax: 033432 70625

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do   07.30 - 19.00 Uhr
Mi/Fr  07.30 - 13.00 Uhr

www.p� ege-neutzsch.de, info@p� ege-neutzsch.de

Damit wieder jemand für Sie da ist, organisieren wir regel-
mäßige Spielenachmittage, feiern gemeinsame Feste, bieten 
geselliges Beisammensein und organisieren begleitete Restau-
rantbesuche in der Umgebung. 

Kontaktieren Sie uns. Wir sind gern für Sie da.
Neutzsch GmbH 

Hauptstr. 18 • 15299 Grunow, Tel.: 033655 591960

Liebevolle 
Unterstützung
ohne Zeitdruck

EINSAMKEIT war gestern

Wir sind tätig in Eisenhüttenstadt, Frankfurt (Oder), Beeskow, Friedland, 
Rietz-Neuendorf, Tauche und in der jeweiligen dör� ichen Umgebung.

Betreuungsdienst & P� egeberatung

Des Weiteren bieten wir Ihnen alltagsunterstützende Ange-
bote, wie beispielsweise Begleitung zu Terminen, zu Ärzten, 
Einkäufe, Unterstützung bei haushaltsnahen Dienstleistungen, 
Verhinderungsp� ege, aber auch individuelle Beratung und den 
Beratungseinsatz nach § 37 Abs. 3 SGB XI.

DIE GESUNDHEITSBUDDYS 
Wir bringen Bewegung in die Wohnung

Es ist vollbracht

Wir haben schon öfter davon berichtet, dass wir in unserem Amt 
Gesundheitsbuddys ausbilden.
Unser Amt ist das einzige im Landkreis Oder-Spree, welches dieses 
Angebot für pflegebedürftige Menschen aufbaut.
Gesundheitsbuddys sind Ehrenamtler, die zu Menschen in die 
Wohnung gehen, die diese nur noch begrenzt oder auch schon 
gar nicht mehr verlassen können. Hier wollen wir durch kleine 
Bewegungsangebote Unterstützung geben, um wieder etwas 
mehr Sicherheit in die Bewegungen des Alltags zu bringen.
Dazu haben wir uns in 50 Stunden unserer Freizeit qualifiziert. Wir 
haben jetzt das nötige Wissen, um einfühlsam und verantwor-
tungsbewusst unterstützen zu können. Am 10.04.26 erhielten die 
Teilnehmer ihre Abschlusszertifikate, nachdem wir unsere Haus-
aufgaben, mit den anderen Teilnehmern Bewegungsübungen zu 
machen, erfolgreich vorgeführt hatten.
Die Ehrenamtler kommen aus Heinersdorf, Behlendorf, Peters-

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen“ erfolgreich abgeschlossen 
13 pflegende Angehörige trafen sich seit 20.03.24 wöchentlich, um sich mit dem 
Thema Demenz zu beschäftigen. Es ging nicht nur um theoretische Inhalte. Die 
Referenten und Referentinnen gaben viele praktische Hinweise zum Umgang mit an 
Demenz erkrankten Menschen. Es wurden von den Teilnehmern zahlreiche Fragen 
gestellt, eigene Erfahrungen eingebracht und gemeinsam nach Lösungen von 
Konfliktsituationen gesucht. Die Atmosphäre war wertschätzend, auf Augenhöhe, von 
Verständnis füreinander gekennzeichnet. Am 08.05.24 fand das letzte Modul zum 
Thema „Lasten teilen“ statt. Im Anschluss daran saßen wir noch in angenehmer 
Runde bei einem Mitbringbüfett zusammen .Alle Beteiligten sind sich einig … es hat 
sich gelohnt, die Zeit investiert zu haben. Viel Wissenswertes wurde vermittelt. 

Die Schulungsreihe konnte kostenlos angeboten werden. Danke dafür an die 
Pflegekasse bei der BARMER Strausberg in Zusammenarbeit mit der Alzheimer-
Gesellschaft e.V., Selbsthilfe Demenz. Organisiert hat es das Projekt „Pflege im 
OderVorland“ im Rahmen des Förderprogrammes „Pflege vor Ort“ . 

Wir bieten diese Schulungsreihe auch den anderen Orten unseres Amtes an. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei mir unter der Telefonnummer 01525 4824561.  

Anke Gersmann „Pflege im OderVorland“ 

hagen und Jacobsdorf. Die Abrechnung 
der Leistungen kann über den Entlas-
tungsbetrag der Pflegekasse erfolgen 
oder auch selbstzahlen ist möglich. Der 
Preis liegt bei 14 € pro Stunde.
Sollten Sie Interesse haben rufen Sie uns 
an unter der Telefonnummer 0152 548 
230 28 oder 0152 548 245 61.

Yvonne Müller und Anke Gersmann

Verwaltung/Inserate
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Telefon:
[033606] 78 63 06
Telefax:
[033606] 78 63 21

Bitte um telefonische  
Terminabsprache.

Viktoriaweg 2 . 
15299 Müllrose

Telefon:
[033606] 78 63 05
Telefax:
[033606] 78 63 21

Viktoriaweg 2 . 
15299 Müllrose

Tagespflege
im Schlaubetal

Unsere Leistungen:
  Abholung und Rücktransport von/ab der eigenen 

Haustür 
 abwechslungsreiche Tagesgestaltung
  gemeinsames Frühstück und Mittagessen getreu 

dem Motto „gemeinsam statt einsam“
  vielfältige Ausflüge

Hand in Hand
Express

Lernen Sie uns bei einem 
Schnuppertag kennen!

Ihr Fahrdienst im Schlaubetal,
Ihr Weg ist unser Ziel!

Unsere Leistungen:
  Fahrten für gehfähige 

sowie gehunfähige   
(Rollstuhlfahrer) Patienten
  Fahrten zu ambulanten 

Behandlungen
 Fahrten zur Dialyse

  Fahrten zur Chemo- 
oder Strahlentherapie
  Fahrten zur stationären 

Aufnahmen und Entlas-
sung (Krankenhaus)
 Privatfahrten

Endlich Frühling!

Es ist nun schon eine ganze Weile her, dass Sie von uns gehört haben – doch das bedeutet 
keineswegs, dass es bei uns ruhig war. Ganz im Gegenteil! Wir haben die ersten warmen 
Sonnenstrahlen genossen, die fröhlichen Frühlingsboten in unseren Gärten bewundert und 
dabei viele neue Ideen und Pläne geschmiedet.
Die Freude ist groß, dass sich der lange Winter endlich verabschiedet hat. Jetzt können wir 
wieder tief durchatmen und die herrlich frische Frühlingsluft genießen.
Ein besonderes Highlight war der Besuch der Hortkinder aus Müllrose. Gemeinsam wurde 
gesungen, gespielt und viel gelacht – ein rundum gelungener Tag, der allen große Freude 
bereitet hat und viel zu schnell verging.
Auch musikalisch wurde uns einiges geboten: Volker Kamolz begeisterte uns mit seiner 
Musik. Mit Klarinette und Mundharmonika stellte er unsere Gäste vor ein fröhliches Ratespiel 
– bekannte Lieder und Songs wollten erkannt werden. Für die richtigen Antworten gab es 
kleine Überraschungen, die für zusätzliche Begeisterung sorgten.
Ebenso schön war der Besuch von Herrn Weinberg. Mit seiner Mundharmonika begleitet er 
unseren Tagespflegechor und lädt zum gemeinsamen Singen ein – ein Erlebnis, das jedes 
Mal aufs Neue für gute Stimmung sorgt.
Im April stand ein ganz besonderer Ausflug auf dem Programm: Es ging nach Lindenberg ins 
Wettermuseum. Dort wurden wir herzlich empfangen und erhielten spannende Einblicke 

in die Entwicklung der Wettervorhersage im Laufe der Jahrzehnte. Eine interessante Führung und 
ein unterhaltsamer Film aus den 30er Jahren machten den Besuch zu etwas ganz Besonderem – 
absolut empfehlenswert!
Nach einem leckeren Mittagessen durften wir sogar den Start eines Wetterballons im Observatorium 
von Lindenberg miterleben. Viermal täglich steigt dort ein Ballon in den Himmel – und wir hatten das 
Glück, dieses faszinierende Schauspiel bei herrlicher Aussicht von einem Hügel aus zu beobachten.
Auf dem Heimweg legten wir noch einen genussvollen Zwischenstopp in Beeskow ein. Auf dem 
Marktplatz gönnten sich alle ein köstliches Eis aus der Genusswerkstatt – der perfekte Abschluss 
für einen rundum gelungenen Tag.
Unsere Gäste kehrten mit einem Lächeln im Gesicht und vielen schönen Eindrücken nach Hause 
zurück – und wir natürlich auch. Doch lange ausruhen gilt nicht, denn die nächste Reise ist bereits 
in Planung: Es geht zum Cottbuser 
Ostsee mit dem Karpfenbummler aus 
Peitz. Es bleibt also weiterhin span-
nend und abwechslungsreich bei uns!

In diesem Sinne senden wir Ihnen 
frühlingshafte Grüße
Silvia, Jana, Ronny und Katrin aus der 
Tagespflege im Schlaubetal

Inserate
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Vom 11. bis 13. März nahm Amtsdirektor Dirk Meyer an den Neu-
hardenberger Tagen teil und nutzte die Gelegenheit zum inten-
siven fachlichen Austausch sowie zur Auseinandersetzung mit 
aktuellen kommunalen Themen. Warum Neuhardenberg? Mit 
den Stein-Hardenbergschen Reformen wurde der Grundstein 
zur Neugestaltung der Staatsverwaltung und der Einführung 
der kommunalen Selbstverwaltung gelegt (1808). Die mehrtä-
gige Veranstaltung, organisiert vom Städte- und Gemeindebund 
Brandenburg, bot ein vielseitiges Programm mit hoher fachlicher 
Relevanz.
Im Fokus standen zentrale Fragen der kommunalen Selbstver-
waltung, rechtliche Entwicklungen sowie die aktuellen Heraus-
forderungen für Städte und Gemeinden. Vertreter aus Justiz, 
Landesregierung und verschiedenen Institutionen gaben Ein-
blicke in ihre Arbeit und standen im direkten Austausch mit den 
Teilnehmenden. Dabei wurde deutlich, wie wichtig ein enger 
Dialog zwischen allen Ebenen für funktionierende kommunale 
Strukturen ist.
Ergänzt wurde das Programm durch praxisnahe Beiträge aus 
unterschiedlichen Kommunen. Themen wie Wirtschaftsförderung 
im ländlichen Raum, Entwicklungen im Gesundheitswesen oder 
neue Wege in der Bürgerkommunikation lieferten wertvolle Im-
pulse für die tägliche Verwaltungsarbeit. Auch Zukunftsthemen 
wie der Einsatz von Künstlicher Intelligenz, die Entwicklung des 
Arbeitsmarktes sowie Fragen der IT-Sicherheit nahmen einen 
wichtigen Platz ein.
Für Amtsdirektor Meyer bot die Veranstaltung eine gute Möglich-
keit, aktuelle Entwicklungen einzuordnen und neue Anregungen 
für die eigene Arbeit mitzunehmen. Neben den Fachvorträgen 

spielte auch der persönliche Austausch mit Kolleginnen und 
Kollegen, aber auch mit Ministerinnen und Minister eine wichtige 
Rolle und trug zur weiteren Vernetzung bei.
Die Neuhardenberger Tage unterstreichen damit einmal mehr 
ihre Bedeutung als Plattform für Wissenstransfer, Diskussion und 
Zusammenarbeit innerhalb Brandenburgs.

Juliane Meyer – 
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit Amt Odervorland

Austausch und Impulse für die kommunale Praxis bei den Neuhardenberger Tagen

Foto: v.l.n.r. Minister Herr Wilke, Bürgermeisterin Storkow Frau 
Schulze-Ludwig, Amtsdirektor Herr Meyer, Oberbürgermeister 
Cottbus Herr Schick, Minister Herr Keller

Donnerstag 
07.05.2026

keine Veranstaltung

Dienstag 
12.05.2026

Radlertreffen in Steinhöfel 
Bitte beachten sie die gesonderte Einladung

Donnerstag 
14.05.2026

Feiertag „Christi Himmelfahrt

Donnerstag 
21.05.2026 

Wir feiern den Herrentag nach

Donnerstag 
28.05.2026

Quishing – die neue Betrugsmasche

Es sind auch Senioren und Seniorinnen aus den umliegenden 
Dörfern herzlich eingeladen.

 
Veranstaltungstermine 
für Senior*innen in der 
Begegnungsstätte im 
Kreativgebäude, 
(Hauptstraße 52, Heinersdorf) 
 

Vorläufig geplante Veranstaltungen im Dezember 2022 
Donnerstags ab 14.00 Uhr 
 
Donnerstag 
01.12.2022  

Erinnerungskaffee mit Rolf Büchler  
Thema Klassenfotos 

Donnerstag 
08.12.2022 

Tanzen im Sitzen mit Frau Glasemann 

  
TIPP 
Mittwoch 14.12.22 10.00-12.00 Uhr Digitale 
Anwendungen für Senioren 
 
Nikolausveranstaltung 
06.12.22 und 13.12.22 9.30-10.30 Uhr mit der 
Vorschulgruppe der Kita Heinersdorf  
Seniorenweihnachtsfeier  
16.12.22 14.30 Uhr im Speiseraum der Grundschule 
Heinersdorf (gesonderte Einladung beachten) 
 

Zu den Veranstaltungen sind auch interessierte Senior*innen der 
umliegenden Dörfer herzlich eingeladen.  

In der Zeit vom19.12.22 bis 09.01.23 bleibt die Begegnungsstätte 
geschlossen. 

Haben Sie Fragen? Einfach anrufen bei Frau Gersmann 01525 4824561 

Anke Gersmann 
- Mitarbeiterin Pflege im Odervorland-  

Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der aktuellen 
Hygieneregeln statt.  

 
Veranstaltungstermine 
für Senior*innen in der 
Begegnungsstätte im 
Kreativgebäude, 
(Hauptstraße 52, Heinersdorf) 
 

Vorläufig geplante Veranstaltungen im Dezember 2022 
Donnerstags ab 14.00 Uhr 
 
Donnerstag 
01.12.2022  

Erinnerungskaffee mit Rolf Büchler  
Thema Klassenfotos 

Donnerstag 
08.12.2022 

Tanzen im Sitzen mit Frau Glasemann 

  
TIPP 
Mittwoch 14.12.22 10.00-12.00 Uhr Digitale 
Anwendungen für Senioren 
 
Nikolausveranstaltung 
06.12.22 und 13.12.22 9.30-10.30 Uhr mit der 
Vorschulgruppe der Kita Heinersdorf  
Seniorenweihnachtsfeier  
16.12.22 14.30 Uhr im Speiseraum der Grundschule 
Heinersdorf (gesonderte Einladung beachten) 
 

Zu den Veranstaltungen sind auch interessierte Senior*innen der 
umliegenden Dörfer herzlich eingeladen.  

In der Zeit vom19.12.22 bis 09.01.23 bleibt die Begegnungsstätte 
geschlossen. 

Haben Sie Fragen? Einfach anrufen bei Frau Gersmann 01525 4824561 

Anke Gersmann 
- Mitarbeiterin Pflege im Odervorland-  

Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der aktuellen 
Hygieneregeln statt.  

ACHTUNG
Wir holen Sie bei Bedarf zu Hause ab und bringen Sie wieder 
zurück. Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich telefo-
nisch unter der Telefonnummer 01525 4824561 oder 01525 
4823082.

TIPP
Haben Sie Fragen rund um das Thema Pflege für sich selbst oder 
auch einen Angehörigen. Einfach anrufen bei uns anrufen.

Yvonne Müller
Mitarbeiterin „Pflege im Odervorland“

Vorläufig geplante Veranstaltungen im Mai 2026
Donnerstags ab 14.00 Uhr
ACHTUNG! Diese Veranstaltungen finden im Rahmen 
des Pilotprojektes statt.

Verwaltung
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SITZUNGSKALENDER 
Finanzausschuss Briesen (Mark)
Voraussichtlich findet am
Dienstag, dem 05.05.2026, um 18:00 Uhr
die nächste Sitzung des Finanzausschusses statt.

Ausschuss für Soziales, Jugend, Kultur und Sport 
Briesen (Mark)
Voraussichtlich findet am
Dienstag, dem 19.05.2026, um 18:00 Uhr
die nächste Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Jugend, Kultur und Sport statt.

Bau- und Vergabeausschuss Briesen (Mark)
Voraussichtlich findet am
Donnerstag, dem 21.05.2026, um 18:00 Uhr
die nächste Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses 
statt.

Freie Wohnungen in Briesen
Corona Hausverwaltung & Immobilien OHG, Zentrale Zossen, Lehmannstr. 27A, 15806 Zossen, Telefon : (030) 6576 4415, Fax : (03377) 204 2688, Mail : gutsche@corona-immobilien.de
Ansprechpartner:	 Bettina Gutsche, Liegenschaftsverwalterin
Wilmersdorfer Str. 2a	 2-Raumwohnung               	 Wohnfläche: 52 m²       			   Kaution: 3 Kaltmieten 1248,00 €
Kaltmiete: 416 €	 Nebenkosten: 45,00 € 	 Heizkosten: 100,00 €			   Warmmiete: 561,00 € 	   Lage: DG 
Wilmersdorfer Str. 2d	 2-Raumwohnung               	 Wohnfläche: 52 m²       			   Kaution: 3 Kaltmieten 1248,00 €
Kaltmiete: 416 €	 Nebenkosten: 45,00 € 	 Heizkosten: 100,00 €			   Warmmiete: 561,00 € 	   Lage: EG 
Wilmersdorfer Str. 2c	 3-Raumwohnung               	 Wohnfläche: 62 m²       			   Kaution: 3 Kaltmieten 1488,00 €
Kaltmiete: 496 €	 Nebenkosten: 60,00 € 	 Heizkosten: 120,00 €			   Warmmiete: 676,00 € 	   Lage: OG 
Wilmersdorfer Str. 2a	 3-Raumwohnung               	 Wohnfläche: 63 m²       			   Kaution: 3 Kaltmieten 1512,00 €
Kaltmiete: 504 €	 Nebenkosten: 65,00 € 	 Heizkosten: 120,00 €			   Warmmiete: 689,00 € 	   Lage: DG 
Wilmersdorfer Str. 2b	 3-Raumwohnung               	 Wohnfläche: 62 m²       			   Kaution: 3 Kaltmieten 1488,00 €
Kaltmiete: 496 €	 Nebenkosten: 60,00 € 	 Heizkosten: 120,00 €			   Warmmiete: 676,00 € 	   Lage: 1. OG 
Dorfstraße 30	 3-Raumwohnung               	 Wohnfläche: 58,9 m²       			   Kaution: 3 Kaltmieten 1236,00 €
Kaltmiete: 412 €	 Nebenkosten: 90,00 € 	 Gasetagenheizung: Mieter trägt Kosten direkt	 Warmmiete: 502,00 € 	   Lage: 1. OG
Dorfstraße 29	 3-Raumwohnung               	 Wohnfläche: 58,9 m²       			   Kaution: 3 Kaltmieten 1236,00 €
Kaltmiete: 412 €	 Nebenkosten: 90,00 € 	 Gasetagenheizung: Mieter trägt Kosten direkt	 Warmmiete: 502,00 € 	   Lage: 1. OG
Freie Wohnungen in der Gemeinde Steinhöfel
SEWOBA Seelower Wohnungsbaugesellschaft, Ansprechpartner: Herr Tobi Labes, Telefon: 03346-854519

Ortsteil Steinhöfel:
Demnitzer Str. 26a, 	 2-Raumwohnung	 Wohnfläche: 80,15 m²	 Baujahr des Hauses: 1995	 verbrauchabhängiger Energieausweis;  Energieverbrauch 112,30 kWh/(m2*a)
Kaltmiete: 520,00 €	 Nebenkosten: 90,00 €  	 Heizkosten: 90,00 € 	 Warmmiete: 700,00 €	 Lage: EG rechts
Heuweg 6, 	 3-Raumwohnung	 Wohnfläche: 56,6 m²	 Baujahr des Hauses: 1965	 verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 132,30 kWh/(m²*a) 
Kaltmiete: 367,30 €	 Nebenkosten: 90,00 € 	 Heizkosten: 90,00 €       	 Warmmiete: 547,00 €	 Lage: 2. OG rechts

Schönfelde:
Eggersdorfer Str. 44a, 	 3-Raumwohnung	 Wohnfläche: 57,9 m²	 Baujahr des Hauses: 1978      	verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 107,90 kWh/(m²*a)
Kaltmiete: 376,00 €	 Nebenkosten: 80,00 €	 Heizkosten: 90,00 €	 Warmmiete: 546,00 €	 Lage: 1. OG links 
Eggersdorfer Str. 44a, 	 3-Raumwohnung	 Wohnfläche: 57,9 m² 	 Baujahr des Hauses: 1978      verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 107,90 kWh/(m²*a)
Kaltmiete: 376,00 €	 Nebenkosten: 80,00 €	 Heizkosten: 90,00 €  	 Warmmiete: 546,00 €	 Lage: EG links
Eggersdorfer Str. 45, 	 2-Raumwohnung	 Wohnfläche: 48,6 m² 	 Baujahr des Hauses: 1978      verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 107,90 kWh/(m²*a)
Kaltmiete: 315,90 €	 Nebenkosten: 70,00 €	 Heizkosten: 80,00 €  	 Warmmiete: 465,90 €	 Lage: OG links
Beerfelde:
Jänickendorfer Str. 54, 	 2-Raumwohnung	 Wohnfläche: 47,6 m²	 Baujahr des Hauses: 1965      	verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 130,50 kWh/(m²*a)
Kaltmiete: 309,40 €	 Nebenkosten: 70,00 €	 Heizkosten: 80,00 €	 Warmmiete: 459,40 €	 Lage: 2. OG links
Jänickendorfer Str. 56, 	 3-Raumwohnung	 Wohnfläche:58,3 m²	 Baujahr des Hauses: 1965      	verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 130,50 kWh/(m²*a)
Kaltmiete: 378,00 €	 Nebenkosten: 80,00 €	 Heizkosten: 90,00 €	 Warmmiete: 548,40 €	 Lage: 2. OG rechts
Jänickendorf:
Am Schmiedeberg 6, 	 Wohnung	 Wohnfläche: 31,3 m²	 Baujahr des Hauses: 1970      	verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 189,40 kWh/(m²*a)
Kaltmiete: 203,45 €	 Nebenkosten: 70,00 €	 Heizkosten: 80,00 €	 Warmmiete: 453,45 €	 Lage: EG links
Gölsdorf:
Kastanienallee 19, 	 1-Raumwohnung	 Wohnfläche: 32,4 m²	 Baujahr des Hauses: 1975	 verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 189,40 kWh/(m²*a)
Kaltmiete: 210,60 €	 Nebenkosten: 80,00 € 	 Heizkosten: 80,00 €	 Warmmiete: 370,60 €	 Lage: EG mitte
Kastanienallee 19, 	 2-Raumwohnung	 Wohnfläche: 40,33 m²   	 Baujahr des Hauses: 1975	 verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 189,40 kWh/(m²*a)
Kaltmiete: 262,00 €	 Nebenkosten: 80,00 €	 Heizkosten: 80,00 €	 Warmmiete: 422,00 €	 Lage: EG mitte
Freie Wohnungen im Ortsteil Heinersdorf
SEWOBA Seelower Wohnungsbaugesellschaft, Ansprechpartner: Herr Tobi Labes, Telefon: 03346-854519

Straße der Republik 8, 	 2-Raumwohnung	 Wohnfläche: 35,22 m²	 Baujahr des Hauses: 1958	 verbrauchabhängiger Energieausweis;  Energieverbrauch 138,00 kWh/(m2*a)
Kaltmiete: 228,93 €	 Nebenkosten: 70,00 €  	 Heizkosten: 90,00 € 	 Warmmiete: 388,93 €	 Lage: DG rechts

Straße der Republik 8, 	 3-Raumwohnung	 Wohnfläche: 60,35 m²	 Baujahr des Hauses: 1958	 verbrauchabhängiger Energieausweis; Energieverbrauch 138,00 kWh/(m²*a) 
Kaltmiete: 390,00 €	 Nebenkosten: 80,00 € 	 Heizkosten: 90,00 €       	 Warmmiete: 560,00 €	 Lage: 1. OG links

Ausschuss für Soziales, Jugend, Kultur und Sport 
Steinhöfel
Voraussichtlich findet am
Dienstag, dem 05.05.2026, um 18:00 Uhr
die nächste Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Jugend, Kultur und Sport statt.

Ausschuss für Bauangelegenheiten, Ordnung, 
Wirtschaft und Umwelt Steinhöfel
Voraussichtlich findet am
Dienstag, dem 07.05.2026, um 18:00 Uhr
die nächste Sitzung des Ausschusses für Bauangelegen-
heiten, Ordnung, Wirtschaft und Umwelt statt.

Ausschuss für Finanzen Steinhöfel
Voraussichtlich findet am
Dienstag, dem 19.05.2026, um 18:00 Uhr
die nächste Sitzung des Ausschusses für Finanzen statt.

Ortsbeiratssitzungen
Voraussichtlich finden am
Dienstag, dem 12.05.2026, um 18:00 Uhr in Neuendorf 
im Sande
Montag, dem 13.05.2026, um 18:00 Uhr in Demnitz
Montag, dem 18.05.2026, um 19:00 Uhr in Beerfelde
die nächsten Ortsbeiratssitzungen statt.

Hinweis: Der Sitzungskalender erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit. Kurzfristige Änderungen, zusätzliche 
Termine sowie der Wegfall bereits angekündigter 
Sitzungen sind möglich. Es folgen die ortsüblichen 
öffentlichen Bekanntmachungen.

Dirk Meyer
Amtsdirektor

Verwaltung
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Mit frischem Elan, einer guten 
Portion Kreativität und echtem 
Teamgeist haben Kameradinnen 
und Kameraden aus verschie-
denen Ortswehren des Amtes 
Odervorland gemeinsam mit 
der zuständigen Mitarbeiterin 
für Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit in den vergangenen Mo-
naten intensiv daran gearbeitet, 
die Feuerwehr auch digital sicht-
barer, moderner und näher an 
die Bürgerinnen und Bürger zu 
bringen. In zahlreichen Gesprä-
chen, Ideenrunden und mit viel 
Engagement ist so ein klarer und 
durchdachter Account entstan-
den, der nun am 01. Mai 2026 an 
den Start geht. Ganz nach dem 
Motto „Eine Einheit, ein Account“ 
bündeln die Ortswehren ihre Ak-
tivitäten künftig auf Instagram 
und Facebook und zeigen dort, 
was Feuerwehr heute ausmacht. 
Einsatzbereitschaft, Zusammen-
halt, Technik, Ausbildung und vor 
allem die Menschen dahinter.
Der Aufbau des Kanals war dabei 
alles andere als ein Schnellschuss. Von der Entwicklung eines ge-
meinsamen Erscheinungsbildes über die Festlegung von Inhalten 
und Veröffentlichungsrhythmen bis hin zu Fragen der Zustän-
digkeiten und Qualitätssicherung wurde der Auftritt sorgfältig 
durchdacht. Ziel ist es, einen verlässlichen, authentischen und 
gleichzeitig ansprechenden Kanal zu schaffen, der sowohl infor-
miert als auch begeistert. Inhalte werden geplant, abgestimmt 
und bewusst aufbereitet, damit ein stimmiges Gesamtbild ent-
steht, das die Vielfalt der einzelnen Wehren widerspiegelt und 
gleichzeitig den gemeinsamen Gedanken stärkt.
Besonders hervorzuheben ist dabei das Engagement der Betei-
ligten. Denn all diese Arbeit entsteht zusätzlich zum ohnehin an-
spruchsvollen Ehrenamt in der Feuerwehr. Einsätze, Ausbildung, 
Übungen und Kameradschaft füllen bereits viele Stunden der Frei-

zeit. Dass sich die Kameradinnen 
und Kameraden darüber hinaus 
die Zeit nehmen, einen modernen 
und professionellen Social-Me-
dia Auftritt aufzubauen, verdient 
große Anerkennung. Es zeigt ein-
drucksvoll, wie sehr ihnen nicht 
nur der Dienst, sondern auch die 
Zukunftsfähigkeit der Feuerwehr 
am Herzen liegt.
Mit dem neuen Auftritt geht die 
Feuerwehr des Amtes Odervor-
land bewusst mit der Zeit. Kom-
munikation verändert sich und 
wer heute Menschen erreichen 
möchte, muss dort präsent sein, 
wo sie sich informieren und aus-
tauschen. Der gemeinsame Ac-
count ist deshalb weit mehr als 
nur eine digitale Visitenkarte. Er ist 
ein Fenster in die Feuerwehr, ein 
Bindeglied zur Bevölkerung und 

eine Einladung an alle, die sich 
für dieses besondere Ehrenamt 
interessieren.
Ein besonderes Augenmerk liegt 
dabei auch auf der Gewinnung 
neuer Mitglieder. Wer schon ein-

mal darüber nachgedacht hat, sich zu engagieren, bekommt hier 
einen authentischen Eindruck davon, wie vielseitig und sinn-
stiftend die Arbeit in der Feuerwehr ist. Gerade junge Menschen 
sollen so angesprochen und ermutigt werden, Teil dieser starken 
Gemeinschaft zu werden.
Zum Start lohnt es sich also, direkt einen Blick auf die neuen Ka-
näle zu werfen und den Feuerwehren des Amtes Odervorland 
zu folgen:

Instagram: @feuerwehr.amt.odervorland
Facebook: Feuerwehr Amt Odervorland

Juliane Meyer – 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Amt Odervorland

Eine Einheit! ein Account! Die Ortswehren des Amtes Odervorland 
starten gemeinsam in den sozialen Medien

Foto: Das Social-Media-Team der Feuerwehr des Amtes Odervorland 
(von links oben nach rechts unten): Mathias Müller, Mario Neuge-
bauer, Erik Naumann, Jennifer Langenstedt, Nico Sack. Nicht im 
Bild: Ida Ort

Ortswehr Berkenbrück – da, wenn es darauf ankommt

Wenn in Berkenbrück die Sirene ertönt, zählt jede Minute. Seit 
1909 steht die Ortswehr für Sicherheit, Verlässlichkeit und ge-
lebten Zusammenhalt und das bis heute. Insgesamt engagieren 
sich derzeit 51 Mitglieder in der Feuerwehr. 30 Kameradinnen 
und Kameraden gehören der Einsatzabteilung an, darunter sechs 
Frauen und 24 Männer. Weitere 15 Kinder und Jugendliche sind 
in der Kinder- und Jugendfeuerwehr aktiv, fünf Mitglieder zählen 
zur Alters- und Ehrenabteilung und ein weiteres engagiert sich 
in der besonderen Abteilung. 
Diese Zahlen zeigen, dass die Feuerwehr längst mehr ist als eine 
reine Einsatztruppe, sie ist ein fester Bestandteil des dörflichen Le-
bens. Neben Ausbildungs- und Einsatzdienst bringt die Ortswehr 
gemeinsam mit dem Feuerwehrverein Berkenbrück e. V. regel-
mäßig die Dorfgemeinschaft zusammen. Feuerwehr bedeutet 
hier nicht nur Retten, Löschen, Bergen und Schützen, sondern 
auch Begegnung und Miteinander.

Der Feuerwehralltag ist geprägt von regelmäßigen Ausbildungs-
diensten im 14-tägigen Rhythmus sowie zusätzlichen Ganztags-
schulungen. Kontinuierliche Weiterbildung hat einen hohen 
Stellenwert, denn im Ernstfall muss jeder Handgriff sitzen. Ebenso 
wichtig ist die enge Zusammenarbeit mit anderen Feuerwehren. 
Regelmäßig wird mit der Einheit aus Falkenberg sowie weiteren 
benachbarten und befreundeten Wehren aus dem Amt Odervor-
land geübt und gearbeitet. Darüber hinaus besteht eine lang-
jährige und sehr gute trägerübergreifende Zusammenarbeit mit 
der Feuerwehr Fürstenwalde.

In den vergangenen Jahren kam es durchschnittlich zu rund 50 
Alarmierungen jährlich. Dazu zählen sowohl Brandeinsätze als 
auch technische Hilfeleistungen im Ortsgebiet von Berkenbrück 
und im gesamten Amt Odervorland. Auch die Bundesautobahn 
12 gehört zum regelmäßigen Einsatzbereich. Darüber hinaus 
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Katrin ist 39 Jahre alt und arbeitet hauptberuflich als Sachbe-
arbeiterin im Bereich Digitalisierung, ein 
Beruf, der Struktur und Organisation ver-
langt. Doch das, was sie wirklich antreibt, 
beginnt oft erst dann, wenn für andere der 
Feierabend startet.
Seit Juni 2023 ist sie Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr im Amt Odervorland, 
in der örtlichen Einheit Berkenbrück. Im 
Oktober 2025 übernahm sie eine Aufgabe, 
die besonderen Respekt erfordert - seit-
dem ist sie Atemschutzgeräteträgerin.
Der Gedanke, zur Feuerwehr zu gehen, 
war für sie nie völlig neu. Vielmehr glich 
er einem leisen Funken, der immer wie-
der aufflackerte, jedoch lange Zeit nicht 
richtig zünden konnte. Beruf, Familie und 
Alltag schienen stets Gründe zu liefern, 
den Schritt aufzuschieben.

Der entscheidende Moment kam schließlich über ihre Familie. 
Ihre große Tochter engagiert sich seit einigen Jah-
ren in der Kinderfeuerwehr. Dadurch wurde die 
Feuerwehr vom entfernten Gedanken zu einem 
festen Bestandteil des eigenen Lebens. Nah, greif-
bar und real. Schnell entstand in ihr der Wunsch, 
nicht länger nur zuzuschauen, sondern selbst da-
zuzugehören.
Ihr Weg begann zunächst über den Feuerwehr-
verein. Dort begegnete sie Kameradinnen und 
Kameraden, die sie von Anfang an offen aufnah-
men. Menschen, die Zusammenhalt nicht nur be-
schreiben, sondern ihn im Alltag leben. Auch die 
Ortswehr trug maßgeblich dazu bei, dass sie den 
Mut fand, den nächsten Schritt zu gehen und aktiv 
in den Feuerwehrdienst einzutreten.
Ganz ohne Zweifel und Unsicherheit verlief dieser 
Weg jedoch nicht. Wie viele andere stellte auch sie 
sich die Frage, ob sie den körperlichen Anforderun-

Ein Funke, der zur Flamme wurde – Katrins Geschichte

unterstützt die Ortswehr benachbarte Kommunen wie die Stadt 
Fürstenwalde, das Amt Scharmützelsee oder die Gemeinde Rietz-
Neuendorf bei der Gefahrenabwehr.

Ein besonderes Merkmal des Standortes ist die technische Aus-
stattung. Neben dem Löschfahrzeug ist in Berkenbrück ein 
Einsatzleitwagen (ELW 1) stationiert, der der Führungsunter-
stützung dient und die Einsatzleitung im gesamten Amtsgebiet 
bei komplexeren 
Lagen unterstützt. 
Dafür sind einzel-
ne Kameradinnen 
und K ameraden 
speziell ausgebil-
d e t  u n d  b i l d e n 
sich kontinuierlich 
fort. Sowohl Lösch-
fahrzeug als auch 
Einsatzleitwagen 
sind Teil der Brand-
schutzeinheit des 
Landkreises Oder-
Spree und werden 
bei Großschadens-
ereignissen sowie 
im Katastrophen-
fall überregional 
eingesetzt – etwa bei Waldbränden in den Jahren 2018 und 
2022, beim Elbehochwasser 2002 oder beim Oderhochwasser 
2024. Zudem verfügen einzelne Einsatzkräfte über eine spezielle 
Ausbildung in der CBRN-Gefahrenabwehr, die landkreisweit bei 
besonderen Einsatzlagen mit chemischen, biologischen, radio-
logischen oder nuklearen Gefahren zum Einsatz kommt.

Feuerwehrdienst ist vielseitig, anspruchsvoll und sinnstiftend. 
Die Einsatzkräfte verstehen sich als Problemlöser, denn jeder 
Einsatz bringt neue Herausforderungen mit sich und selten gibt 
es eine Standardlösung. Oft führt erst das Zusammenspiel aus 
Fachwissen, Teamarbeit und Improvisation zum Einsatzerfolg. 
Grundsätzlich kann jeder mitmachen, der bereit ist, seine Fä-
higkeiten und sein Engagement zum Wohle der Gemeinschaft 
einzubringen. Auch wer nicht aktiv in der Einsatzabteilung tätig 
sein möchte, kann die Feuerwehrarbeit, insbesondere die Kinder- 
und Jugendarbeit, durch eine Mitwirkung im Feuerwehrverein 
Berkenbrück e. V. unterstützen.

Was die Ortswehr besonders prägt, ist ihr starker Zusammenhalt. 
Viele Kameradinnen und Kameraden sind auch privat eng ver-
bunden und unterstützen sich gegenseitig. Zahlreiche Freund-
schaften sind durch den gemeinsamen Dienst entstanden und 
tragen die Gemeinschaft bis heute. Gemeinsame Grillabende 
nach intensiven Ganztagsschulungen sind zu einer festen

Tradition geworden und schaffen bewusst Raum für persönlichen 
A u s t a u s c h  u n d 
Kameradschafts-
pflege. Dabei ist 
es in Berkenbrück 
selbstverständlich, 
dass auch die Fami-
lien der Feuerwehr-
angehörigen sowie 
die Mitglieder der 
Alters- und Ehren-
abteilung einbezo-
gen werden, denn 
Feuerwehr bedeu-
tet hier Gemein-
schaft über Gene-
rationen hinweg.

Wie viele Freiwillige 
Feuerwehren steht 

auch die Ortswehr Berkenbrück vor der Herausforderung der 
Tageseinsatzbereitschaft. Viele Einsatzkräfte arbeiten außerhalb 
des Ortes und stehen tagsüber nicht immer für den ehrenamt-
lichen Dienst zur Verfügung. Umso wichtiger ist es, engagierte 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter direkt aus dem Ort zu gewinnen.

Wenn in Berkenbrück die Sirene ertönt, rücken keine Unbekann-
ten aus, sondern Menschen aus der Nachbarschaft, die freiwillig 
Verantwortung übernehmen. Damit das auch in Zukunft selbst-
verständlich bleibt, braucht es Bürgerinnen und Bürger, die bereit 
sind, Teil dieser Gemeinschaft zu werden. Denn Sicherheit ent-
steht nicht von allein. Sie wächst dort, wo Menschen füreinander 
einstehen.

Wer die Ortswehr kennenlernen möchte, kann einfach einen Aus-
bildungsdienst besuchen und unverbindlich hineinschnuppern. 
Ansprechpartner ist Ortswehrführer Eric Witkowski, erreichbar 
unter owfberkenbrueck@feuerwehr-odervorland.de.
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Vor Ostern in der Oberlausitz

Ein schöner Tag beginnt mit Sonnenschein und Vorfreude auf eine 
erlebnisreiche Bus-Tagesfahrt am 24.03.2026 in die Oberlausitz 
zum kleinen verträumten Örtchen Schleife, Slepo auf sorbisch.
Ein Ort mit lebendiger sorbischer Tradition, d.h. farbenfrohe Feste 
außergewöhnliche Riten, wie Vogelhochzeit, Ostern, Kirmes, Hof- 
oder Schlachtefest, immer dabei geliebte Sagengeister in einer 
wandelnden Kulturlandschaft der Lausitzer Braunkohlenregion. 

Wir erfahren ganz viel über Geschichte und Bräuche im Hoch-
zeitszimmer des Sorbischen Kulturzentrums in Schleife. Zuvor 
wurden wir von einer Sorbin in schöner Tracht mit Brot und Salz 
begrüßt. Die Osterzeit wird hier sehr stimmungsvoll gefeiert. 

In den Showrooms konnten wir filigran verzierte Ostereier in 
Wachstechnik oder anderen Gestaltungsarten bewundern. Auch 
Kauf war möglich, so kostete z.B. ein in Wachstechnik gefertigtes 
Straußen-Osterei 99 €.

Der Tagesablauf dieser Busfahrt war so konzipiert, dass nicht viel 
gelaufen werden musste, das Wirtshaus „Zur Schlangenkrone“, in 
dem uns Mittagessen mit vier Auswahlmöglichkeiten angeboten 
wurde, befindet sich gleich neben dem Sorbischen Kulturzen-
trum. Wir Organisatoren möchten vielen und auch denen mit 
Handicap die Möglichkeit einer Teilnahme an unseren Briesener 
Reisen geben!

Das „Scharfe Gelb“ in Senftenberg war ein weiteres Highlight. 
Eine absolute Erfolgsgeschichte, die der Chef persönlich erzählte 
und wir lauschten aufmerksam bei Kaffee und köstlicher Eierlikör-
Torte. Doch dann der Spaß, 14 angebotene Eierlikör-Sorten wie 
Amaretto, Mohn, Macadamia, gebrannte Mandel, Marzipan, Irish 
Cream und und und, probieren zu dürfen mit open end, hat alle 
sehr erfreut. Dann wurde fleißig eingekauft. Schließlich waren 
außergewöhnliche Mitbringsel passend zu Ostern, wobei das 
Angebot so breit gefächerter war, von Geschirr, Jacken, Shirts, 
Leckereien u.v.m. natürlich immer mit Logo und ansprechender 
Gestaltung.

Sehr lustig angeheitert, traten wir die Heimreise an. Unterwegs 
gab es noch einen Bockwurst-Stopp.

Es ist schön in Gemeinschaft zu verreisen, man kennt sich und 
zeitweise übertönten die Gespräche im Bus die Worte unserer 
sehr aufmerksamen Reiseleiterin Karin, die uns immer wieder 
zum Lachen verhalf und unser Busfahrer Marco brachte uns ruhig 
gleitend nach Hause. Danke für den schönen Tag.
Hier schon mal eine vorab Info:

Am 25.08.2026 findet eine Tages-Busfahrt für die Gemeinden 
Briesen und Jacobsdorf statt.
Programm: Mittagessen in Liepe
Schifffahrt von Oderberg bis Niederfinow mit Schleusung und 
Kaffee und Kuchen
Abfahrt: 10:15 Uhr Rückfahrt: 17:30 Uhr
Preis p.P. 89 € ab 40 Personen
Anmeldung für Gemeinde Jacobsdorf +49 15128915708 ab so-
fort!

Für Gemeinde Briesen 033607 129912 ab sofort!

Feuerwehr Amt Odervorland/Informativ

gen gewachsen sein würde. Gleichzeitig war ihr bewusst, wer es 
nicht versucht, wird es nie herausfinden.
Der erste Einsatz bleibt ihr bis heute besonders in Erinnerung. 
Die Nervosität war groß, denn zu diesem Zeitpunkt hatte sie 
ihre Truppmannausbildung noch nicht abgeschlossen. Dennoch 
durfte sie dabei sein und vor allem war sie nicht allein. Ruhe, 
Unterstützung und klare Orientierung durch die Kameraden 
bestimmten die Situation. Kein Druck, keine Überforderung, 
sondern das Gefühl, aufgefangen zu werden und Rückhalt zu 
haben. Dieses Vertrauen prägte sie nachhaltig und begleitet sie 
bis heute. Seit diesem Moment steht für sie fest, hier ist sie richtig.
Die Feuerwehr bedeutet für Katrin genau das, was ihr lange 
gefehlt hat, Abwechslung, Herausforderung und Sinn. Jeder 
Dienstabend, jede Ausbildung und jeder Einsatz bringt neue Er-

fahrungen mit sich und eröffnet die Möglichkeit, über sich selbst 
hinauszuwachsen. Ihr Engagement gilt nicht nur der Hilfe für an-
dere, sondern auch der eigenen persönlichen Weiterentwicklung.
Dass sich Familie, Beruf und Feuerwehrdienst miteinander ver-
einbaren lassen, hat sie selbst erfahren. Ihre Familie steht hinter 
ihr, auch in schwierigen Momenten. Auch beruflich hat sie das 
Glück, den notwendigen Freiraum zu erhalten, um beide Bereiche 
miteinander zu verbinden.
Heute ist ihre Haltung klar, wer sagt, keine Zeit für die Feuerwehr 
zu haben, möchte diesen Schritt meist nicht wirklich gehen. Denn 
wenn ein Wunsch stark genug ist, finden sich Wege. Niemand 
muss bei jedem Einsatz oder jeder Ausbildung dabei sein. Ent-
scheidend ist allein die Bereitschaft, Teil einer Gemeinschaft zu 
werden, die füreinander einsteht.
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Abschied nach 36 Jahren

Ein letztes Mal öffnete Frau Hannelore Kaul am 28.03.26 ihren 
Laden in Alt Madlitz. Mehr als drei Jahrzehnte Stand sie jeden 
Morgen in ihren kleinen Lädchen mit Waren des täglichen Bedarfs 
und begrüßte immer freundlich und guter Dinge, die Dorfbewoh-

ner. Wir sagen Danke für Treue. Ihr Laden war weit mehr als nur 
ein Geschäft-er war Treffpunkt und Teil unserer Gemeinschafft. 
Wir wünschen ihr alles erdenklich Gute, für Ihren wohlverdienten 
Ruhestand.

Herzlichst die Einwohner des Ortes

Märchenhaftes Marionettentheater 
begeistert erneut unsere Schule

Am 13. März 2026 war es wieder so weit: Herr Bille aus Leipzig be-
suchte unsere Schule, die „Martin-Anderson-Nexö“ - Grundschule 
in Briesen (Mark), erneut mit seinem beliebten Marionettentheater. 
Auch in diesem Jahr brachte er ein spannendes Märchen auf die 
Bühne – „Der Teufel mit den drei goldenen Haaren“.

Wie schon in den vergangenen Jahren gab es zwei Vorstellungen, 
damit alle Schülerinnen und Schüler das Theater erleben konnten. 
In der ersten Vorstellung durften die Klassen 1 und 2 das Märchen 
verfolgen. Anschließend waren die Klassen 3 und 4 an der Reihe und 
tauchten ebenfalls in die faszinierende Welt der Marionetten ein.
Mit viel Geschick ließ Herr Bille seine Figuren lebendig wirken und 

erzählte die Geschichte auf spannende und unterhaltsame Wei-
se. Besonders das liebevoll gestaltete Bühnenbild und die unter-
schiedlichen Stimmen der Figuren sorgten dafür, dass die Kinder 
gebannt zuschauten. Immer wieder wurde gelacht, gestaunt und 
mitgefiebert.

Das Marionettentheater war auch in diesem Jahr wieder ein be-
sonderes Erlebnis für unsere Schülerinnen und Schüler. Wir freuen 
uns schon jetzt auf den nächsten Besuch von Herrn Bille und ein 
weiteres märchenhaftes Theaterstück.

R. Wetzke (verantw. Lehrkraft)
Grundschule Briesen

14.Mai 2026

Briesener Str. 1
15518 Wilmersdorf

Speisen vom Grill
Kaffee und Kuchen
Bier vom Fass

11-17 Uhr

Rückblick auf die Vereinsarbeit 2025

Der im Jahr 2024 gegründete Dorfverein pro Biegen e.V. kann auf ein 
aktives und erfolgreiches Jahr 2025 zurückblicken. Insgesamt neun Ver-
anstaltungen wurden organisiert und mit großem Zuspruch aus der 
Dorfgemeinschaft durchgeführt.
Den Auftakt bildete die traditionelle Neujahrswanderung am 1. Januar. 
Rund 50 Teilnehmer trafen sich an der Biegener Dorfkirche, um gemein-
sam zu den Biegener Helen zu wandern und das neue Jahr in geselliger 
Runde zu begrüßen. Im Anschluss lud Schübi’s Wiese zu Glühwein, Brat-
wurst und vielen guten Gesprächen ein.
Ebenfalls dort fand im Februar das Traditionsfeuer statt, das bei winter-
licher Atmosphäre erneut zahlreiche Besucher anzog. Im Mai sorgten 
die Festzeltmusikanten mit zünftiger Live-Blasmusik am Dorfgemein-
schaftshaus für beste Stimmung. Bei Weißwurst, Brezeln und Bier wurde 
ausgelassen getanzt und gefeiert.
Ein besonderes Highlight für Familien war das Familienfest im Juni auf 
dem Biegener Spielplatz. Mit Spielangeboten für Groß und Klein, Eis und 
Kuchen wurde es zu einem rundum gelungenen Tag für alle Generationen.

Auch beim Dorffest im August war der Verein aktiv vertreten und betei-
ligte sich mit einem Bowlestand. Den Abschluss des Jahres bildete der 
stimmungsvolle Adventsmarkt im Dezember. Neben Grünkohl, Kunst-
handwerk und Bastelangeboten begeisterte vor allem der Besuch des 
Weihnachtsmannes die Gäste. Musikalisch begleitet wurde die Veran-
staltung vom Biegener Posaunenchor.
Darüber hinaus engagierte sich der Verein mit drei organisierten Fahr-
raddemonstrationen für den Bau eines Radweges zwischen Jacobsdorf 
und Dubrow und kommt damit diesem Ziel damit Stück für Stück näher.

Neben den Veranstaltungen wurden zahlreiche Arbeitseinsätze geleistet: 
Bühnen und Bierrutschen wurden gebaut, Verkaufsbuden instandgesetzt 
und eine angemietete Garage hergerichtet.
All dies wäre ohne den starken Zusammenhalt im Dorf sowie die tat-
kräftige Unterstützung der vielen Helferinnen und Helfer nicht möglich 
gewesen. Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten und freut 
sich auf ein ebenso aktives Jahr 2026.

Veranstaltungen/Informatives
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Maifest in Briesen am 01.05.2026

Die Frühlingssonne wärmt, die ersten Blumen sprießen. Da möch-
te jeder nach draußen. Was liegt da näher, als sich bei einer Feier 
unter freiem Himmel zu treffen und in lustiger Runde den Tag 
bei Livemusik, Spiel, Spaß und verschiedenen Leckereien zu ge-
nießen?

Das Festkomitee hat sich wieder zusammengefunden und ver-
anstaltet mit vielen Ehrenamtlichen ein Maifest.
Am 30.April wird der Maibaum um ca. 17:00 auf dem Dorfanger an 
der Kirche bei einer leckeren Bratwurst und Getränken aufgestellt. 
Am Abend gibt es dann eine Freilichtkino-Veranstaltung. So kann 
man sich schon auf das Maifest einstimmen.

Am 1. Mai ab 11:00 startet dann die Maifeier. Lassen Sie sich ab 
12:00 Uhr mit einem Mittagsangebot und ab 14:00 mit Kaffee & 
Kuchen verwöhnen. Begleitet wird der Tag mit DJ Achim. Zahl-
reiche Stände, wie z.B. Hüpfburg, Kreativstrecke und Spiele für 
Kinder sowie auch für Erwachsene bieten Abwechslung für Jung 
und Alt

Arnfried Gerlach Tel. 0172/3047214
Mail: steuerungsanlagen-a.gerlach@t-online.de

 

Frühlingskonzerte 
 

Liebe Musikfreunde, 

jetzt, da die Tage wieder länger werden und die Natur 
erwacht, möchten wir den Frühling musikalisch 

begrüßen. 

Wir laden Sie herzlich zu unseren traditionellen 
Frühlingskonzerten ein. 

Lauschen Sie dem Lerchengesang und anderen 
wundervollen Melodien. 

Ihnen stehen gleich zwei Veranstaltungsorte zur 
Auswahl. 

 

Dienstag, 26. Mai 2026 Kirche Falkenhagen 

18:00 Uhr 

Sonnabend, 06. Juni 2026 Kirche Briesen 

17:00 Uhr 

 

Ihr Gemischter Chor Briesen 

 

Liebe Musikfreunde,

jetzt, da die Tage wieder länger werden und die Natur er-
wacht, möchten wir den Frühling musikalisch begrüßen.
Wir laden Sie herzlich zu unseren traditionellen Frühlings-
konzerten ein.
Lauschen Sie dem Lerchengesang und anderen wunder-
vollen Melodien.
Ihnen stehen gleich zwei Veranstaltungsorte zur Auswahl.
Dienstag, 26. Mai 2026 Kirche Falkenhagen 18:00 Uhr
Sonnabend, 06. Juni 2026 Kirche Briesen 17:00 Uhr

Ihr Gemischter Chor Briesen

	h Gemeinde Jacobsdorf

Waldcampverein e.V.
Dr. Detlef Gasche
Bahnhofstrasse 9
Jacobsdorf/ Mark
Tel.: 01712847971
Mail: Spinnexl@gmx.de
Web. Seite: 
WWW.Waldcamp eV.de
Waldcamp Gemeinde Jacobsdorf

Liebe Kinder und Jugendgruppen des Amtes

Vom 12. bis 14. Juni 2026 findet das 34.zigste Waldcamp unter 
dem Motto „Natur vs. Zivilisation“ durchführen. Wir möchten 
gern interessierte Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren herzlich 
einladen.

Es werden gern Gruppen, Sportgruppen, Tanzgruppen und 
sonstige Kindergruppen herzlich eingeladen.
Optimal sind je fünf Kinder ein Betreuer. Für Rückfragen meldet 
Euch bitte unter obigen Tel. Nummer
Siehe bitte auch unsere Internetseite um alle inhaltlichen Infor-
mationen abzurufen.

gez.
Dr. Detlef Gasche
Vereinsvorsitzender � Jacobsdorf/M, den 25.03.2026

Liebe Kinder und 
Jugendgruppen des Amtes
Vom 12. bis 14. Juni 2026 findet das 34.zigste Waldcamp unter dem Motto 
„ Natur vs. Zivilisation „ durchführen.
Wir möchten gern interessierte Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren herzlich einladen.
Es werden gern Gruppen, Sportgruppen, Tanzgruppen und sonstige Kindergruppen herzlich 
eingeladen.
Optimal sind je fünf Kinder ein Betreuer.
Für Rückfragen meldet Euch bitte unter obigen Tel. Nummer
Siehe bitte auch unsere Internetseite um alle inhaltlichen Informationen abzurufen.

gez.
Dr. Detlef Gasche
Vereinsvorsitzender   Jacobsdorf/M, den 25.03.2026

Informatives/Veranstaltungen
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7. Fahrraddemonstration für Radweg 
zwischen Jacobsdorf und Dubrow – Bürger 

fordern endlich Umsetzung

Der Druck wächst: Bereits zum siebten Mal gehen Bürgerinnen 
und Bürger für einen sicheren Radweg entlang der L37 zwischen 
Jacobsdorf und Dubrow auf die Straße. Die 7. Fahrraddemonst-
ration findet am 24. April 2026 statt.
Besonders brisant: In offiziellen Planungen und Kartenwerken 
wurde die Fertigstellung des Radweges bereits für den Zeitraum 
zwischen 2012 und 2016 in Aussicht gestellt. Heute – rund zehn 
Jahre später – ist das Projekt weiterhin nicht umgesetzt.

Zusätzlich verschärft wird die Situation dadurch, dass die L37 als 
offizielle Umleitungsstrecke für die A12 genutzt wird. Dadurch ist 
die Verkehrsbelastung deutlich höher als auf vergleichbaren Stre-
cken in der Region – mit entsprechenden Risiken für Radfahrende.
Seit Jahren wird die fehlende Radverkehrsinfrastruktur kritisiert. 
Die Situation entlang der Landstraße bleibt für Radfahrende ge-

fährlich, insbesonde-
re für Schülerinnen 
und Schüler auf dem 
Weg zur Schule.
„Wir sprechen hier 
nicht über neue For-
derungen, sondern 
über ein seit Jahren 
angekündigtes Pro-
jekt, das bis heute 
nicht realisiert wur-
de“, erklärt die Akti-
onsgruppe Radweg 
Jacobsdorf–Dubrow.
Die Demonstration 
startet am 24. April 
2026 um 15:00 Uhr 
am Bahnhof Jacobs-
dorf und führt ent-
lang der L37 bis nach 
Dubrow. Radfahre-
nde aus Müllrose 
und Dubrow schlie-
ßen sich gegen 15:45 
Uhr in Dubrow an.
Neben der Schul-
wegsicherung ver-

weisen die Organisatoren auch auf die Bedeutung des Radweges 
für den Tourismus und die regionale Entwicklung.
Die Veranstalter haben politische Entscheidungsträger und zu-
ständige Behörden gezielt eingeladen und erwarten deren Teil-
nahme. „Nach über zehn Jahren Verzögerung ist es Zeit für klare 
Aussagen und konkrete Schritte“, so die Initiative.
• 24. April 2026
• Start 15:00 Uhr
• Bahnhof Jacobsdorf - Dorfgemeinschaftshaus Biegen

Die Demonstration richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger 
der Region. Ziel ist es, den politischen Druck zu erhöhen und die 
Umsetzung eines sicheren Radweges entlang der L37 endlich
voranzubringen.
Veranstalter ist pro Biegen e. V. gemeinsam mit der Aktionsgruppe 
Radweg Jacobsdorf–Dubrow.

Pressekontakt:
probiegen@gmx.de
Tel.: 0173/7943178

Übungsobjekt für die freiwillige Feuerwehr

Die besten Ideen kommen immer "aus dem Bedarf" heraus. Nicht 
weil irgendwer, irgendwo meint etwas gesehen zu haben, was 
sich ändern sollte oder kann, vielleicht sogar persönlich stört.
So freute ich mich umso mehr, als der Kamerad Tim T. der FFW 
Jacobsdorf nach einem Übungsobjekt fragte. Es würde nichts 
kaputt gehen, keine Scheiben eingeschlagen, keine Tür einge-
treten, aber die Ausbilder und Kameraden der FFW würden gern 
mal in einem unbekannten und in der Nähe befindlichem Haus/
Objekt trainieren.

Als absoluter Befürworter einer bedarfs- und adressatengerech-
ten Fortbildung war ich sofort "Feuer & Flamme".
Einstieg über Leiter und Fenster, Schlauchpakete verlegen und 
das alles noch mit möglicher Sichtbeeinträchtigung durch Rauch 
und Nebel... näher an die Simulation eines Hausbrandes kommt 
man kaum.
In Absprache mit dem Amt Odervorland stellt die Gemeinde nun 
den Wehren ein leergezogenes und zur Sanierung vorgesehenes 
Wohnhaus zur Verfügung.
Wir wünschen viel Erfolg und "Gut Schlauch"!

Thomas Kahl
-ehrenamtlicher Bürgermeister der Gemeinde Jacobsdorf-

P.S. Sollten die anderen Wehren ebenfalls Bedarf haben, so mel-
den Sie sich einfach. Brände kennen keine Gemeindegrenzen!
P.P.S. Die Sanierung könnte schon in diesem Jahr beginnen, wäh-
rend der Bauarbeiten und danach steht das Objekt natürlich nicht 
mehr zur Verfügung.

Veranstaltungen/Informatives
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Herzliche Einladung zur neuen Ausstellung
„Frühling mit Bildern und Skulpturen"

Am 9.Mai 2026 ab 15 Uhr
Weitere Besichtigungstermine: 
10.5., 16.und 17.5. 2026
sowie nach Vereinbarung unter 
Tel. 033608/49018

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Doreen und Wolfgang Schüller

Offenes Atelier

Am 02.und 03.Mai ist es 
wieder soweit, Offenes 
Atelier auf dem Kera-
mikhof in Sieversdorf, 
Ausbau 2, hinter 17 Ber-
gen und Tälern bei den 
Gomilles, ohne Schnee... 
und die Schlaglöcher 
kann man auch umfah-
ren. Unsere Werkstatt 
und die Gartengalerie 
sind jedenfalls fit und 
warten auf neugierige 
Gäste zum Plaudern, 
Beraten und Kaufen. 
Nur Mut!

Gomilles Keramikhof

	h Gemeinde Berkenbrück

Einladung 

Die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Alt Madlitz 
findet am 05.06.2026 um 18 Uhr im Landgasthof Spreethal in 
Berkenbrück statt.

Tagesordnung

1.	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	 Bericht des Vorstandes
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Entlastung des Vorstandes
6. 	 Entlastung des Kassenführers
7. 	 Wahl eines neun Stellvertreters
8. 	 Bericht zum vergangenem Jagdjahr
9. 	 Diskussion.
10.	 Beschlussfassung
11.	 Pachtzahlung

Bitte Eigentumsnachweis und Bankverbindung mitbringen.

Veranstaltungen

ALLES ab 1 Stück ALLES ab 1 Stück 
AuflageAuflage

Z. B. Einladungskarten, Trauerkarten, Kalender und vieles mehrZ. B. Einladungskarten, Trauerkarten, Kalender und vieles mehr

Kühl OHG - Mixdorfer Str. 1  
5299 Müllrose 
Telefon 033606 70299
www.druckereikuehl.de
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April 2026

Informatives

Elektro-Anlagen
Blitzschutz • SAT-Anlagen

Fa. Welkisch
• Reparatur
• Neuanlagen
• Elektrospeicherheizung

15295 Ziltendorf · Gorreweg 9
Tel.: (033653) 2 99 u. 4 67 71
Funk: 0173/20 69 22 4 · Fax: (033653) 46 77 0

Werte Bürgerinnen und Bürger des Ortes 
Brieskow-Finkenheerd,

in letzter Zeit erreichten mich verschiedene 
Anfragen zur Beteiligung der Feuerwehr an 
der Überwachung des ruhenden Verkehrs 
innerhalb von Brieskow-Finkenheerd.

Hierzu möchte ich als Ortswehrführer der 
Ortsfeuerwehr Brieskow-Finkenheerd wie 
folgt Stellung nehmen:

Die Überwachung des ruhenden Verkehrs 
wird durch die Amtsverwaltung des Amtes 
Brieskow-Finkenheerd durchgeführt. Bei 

der Überwachung des ruhenden Ver-
kehrs wurde augenscheinlich ein Feuer-
wehramtsfahrzeug genutzt, welches der 
Ortsfeuerwehr Brieskow-Finkenheerd 
zugeordnet ist.

Hierbei handelt es sich um Mitarbeiter der 
Amtsverwaltung Brieskow-Finkenheerd 
und ausdrücklich nicht um Tätigkeiten der 
ehrenamtlichen Mitglieder der Feuerwehr.

Die Ortsfeuerwehr Brieskow-Finkenheerd 
stellt klar, dass wir uns hiervon distanzie-
ren.

Stellungnahme der Ortsfeuerwehr Brieskow-Finkenheerd zur Beteiligung an der 
Überwachung des ruhenden Verkehrs

Wir legen großen Wert darauf, das Vertrau-
en der Bevölkerung zu wahren und weiter 
zu stärken und bedanken uns für das in uns 
gesetzte Vertrauen.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Ortswehrführer Andy Lindner

Hier hätte Ihr 
Inserat 

für 45,00 Euro 
zzgl. 19 % MwSt. 
stehen können!

Gerne beraten wir Sie!
Schlaubetal-Druck Kühl OHG & Verlag

Tel.: 033606 70299, www. druckereikuehl.de

AUTOHAUS PETER BÖHMER
Ihr freundlicher CUPRA Vertragshändler & CUPRA Servicepartner für die Region:

Eisenhüttenstadt, Frankfurt (Oder), Beeskow & Fürstenwalde (Spree)

15234 Frankfurt (Oder), Georg-Richter-Straße 12, Telefon: 0335 6066540 Info@autohaus-boehmer.de
15890 Eisenhüttenstadt, Oderlandstraße 16, Telefon: 03364 62095 www.mobile.de/AH-P-BOEHMER

C. Balke

Gartenstraße 45a
15517 Fürstenwalde

Montag-Freitag:
9.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 
nach VereinbarungTelefon: (03361) 54 90

Bestattungsinstitut

83 mm x 45 mm
Orginalgröße

Ihr privater Ansprechpartner bei Tag und Nacht

Inserate

Hier könnte

stehen!
Ihre Anzeige

Inserat für Ihre zukünftigen Kunden!
68,- Euro zzgl. 19 % MwSt. in Farbe! (11/2-spaltig/83 mm x 50 mm)

Telefon: 033606 70299 
info@druckereikuehl.de • www.druckereikuehl.de
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN SPRECHZEITEN

e-Mail Adresse:� info@amt-odervorland.de
Internet-Adresse:� www.amt-odervorland.de
Telefon: 			�    033607/897-0
Fax: � 033607/897-99
Zentrale/Hotline: � 033607/897-10
Büro Amtsdirektor
Sekretariat� 033607/897-10 
Presse- & � 033607/897-11 
Öffentlichkeitsarbeit 
Personal � 033607/897-12 
Fördermittel & Vergabe � 033607/897-13 
Brandschutz � 033607/897-16
Finanzverwaltung
Amtsleitung Frau Wernicke � 033067/897-40 
IT � 033607/897-70 
Kämmerei � 033607/897-71 
Steuern � 033607/897-72 
Kasse�  033607/897-73 
Controlling � 033607/897-74
Bau-/Ordnungsamt
Amtsleitung Frau Meise � 033607-897-50 
Bauamt/Hochbau � 033607/897-90 
Bauamt/Tiefbau � 033607/897-91 
Bauleitplanung � 033607/897-92 
Liegenschaften � 033607/897-93 
Gebäudemanagement� 033607/897-94
Hauptamt
Amtsleitung Frau Rolle�  033607/897-20 
Einwohnermelde- & � 033607/897-80 
Gewerbeamt 
Standesamt & � 033607/897-81 
Friedhofsverwaltung 
Senioren � 033607/897-82 
Kita, Jugend & Vereine � 033607/897-83 
Schulen & Sportstätten		  033607/897-84
Innere Verwaltung � 033067/897-85 
Ordnungsamt� 033607/897-86
Grundschule Briesen
Internet-Adresse:	 www.schulebriesen.de
kommissarische Schulleiterin
Anja Richter� 596 70
Bibliothek	 Dagmar Eisermann� 596 72
Grundschule Heinersdorf
Internet-Adresse:	 www.grundschule-heinersdorf.de
Schulleiterin:	 Andrea Hartwig� 033432 8848
Sporthalle des Amtes Odervorland
Hallenwart� 033607/50 85
Oberschule Briesen der FAW gGmbH
staatl. anerkannte Ersatzschule
E-Mail-Adresse	 os-briesen@fawz.de
Internet-Adresse:	 www.oberschule-briesen.de
Internet-Adresse:	 www.fawz.de
Schulleiterin	 Kathrin Koch� 033607/591 425
Sekretariat	 Katrin Beeking� 033607/591 425
Kindertagesstätten
Kita „Löwenzahn“, Berkenbrück� 033634/277
Kita „Kinderrabatz“, Briesen� 033607/59713
Hort „Wunderland“ Briesen� 033607/597921
Kita „Falkenberger Fledermäuse“,  Falkenberg� 033607/469909
Kita „Abenteuerland“ Pillgram� 033608/213
Kita „Glücksbärchen“ Beerfelde� 033637/218
Kita „Die pfiffigen Kobolde“ Heinersdorf� 033432/747225
Kita „Benjamin Blümchen“ Arensdorf� 033635/209

Öffnungszeiten des Amtes Odervorland
Montag, Mittwoch, Freitag: Termine nach Vereinbarung
Hauptsitz Briesen (Mark): Dienstag� 9.00 - 12.00 Uhr
� und 13.00 - 18.00 Uhr

Außenstelle Steinhöfel: Donnerstag� 9.00 - 12.00 Uhr
� und 13.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach erfolgter 
Terminvereinbarung in den Räumen der Amtsverwaltung 
Bahnhofstraße 3, 15518 Briesen (Mark) statt.
E-Mail-Kontakt:	 schiedsstelle@amt-odervorland.de
Telefon:	 033607 – 897 20/19
Fax:	 033607 – 897 99
Postanschrift:	 Schiedsstelle
	 Amt Odervorland
	 Bahnhofstraße 3, 15518 Briesen (Mark)

Sprechstunde der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
der Gemeinde Steinhöfel
Zurzeit findet keine Sprechstunde der ehrenamtlichen 
Bürgermeisterin der Gemeinde Steinhöfel statt. 
Bei Bedarf melden Sie sich bitte telefonisch unter
0173 1826288.

C. Simon
Ehrenamtliche Bürgermeisterin

Sprechstunde des Ortsvorstehers Beerfelde
Zurzeit findet keine Sprechstunde statt.
Bei Bedarf melden Sie sich bitte an den Werktagen unter
0171 3188132.

Bürgersprechstunde des Ortsbeirates Heinersdorf 
für den persönlichen Austausch, Anliegen und 
Diskussionen
1. Montag im Monat um 17:00 Uhr im Kreativgebäude

Kita „Kleine Naturfreunde“ Neuendorf i. S� 03361/340947
Projekt "Pflege im OderVorland"
Anke Gersmann� 01525 4824561
Gemeinde- und Vereinshaus Briesen�033607/59819
Amtswehrführer	     Marcel Erben� 01520 86 33 520
Ortswehrführer im Amt Odervorland
Arensdorf	 Mike Gürtler�  0152 08891995
Beerfelde/Jänickendorf	 Erik Naumann� 0162 1872938 
Berkenbrück	 Eric Witkowski� 0170 9304056
Biegen	 Mathias Gasa� 033608 708667
Briesen (Mark)	 Christian Marschallek� 0172 7273967
Buchholz	 Tom Mittenzwei� 0173 2317341
Falkenberg	 Jan Brandt� 01743439235
Hasenfelde	 Sven Ernst� 0172 7783218
Heinersdorf/Behlendorf	 Oliver Wegener� 0162 9825864
Jacobsdorf	 Marcel Prügel� 0171 8302402
(Jacobsdorf u. Pillgram)
Neuendorf i. S.	 Nico Sack� 0174 1908645
Schönfelde	 André Wollburg� 0172 3845419
Sieversdorf (Petersdorf)	Max Morelly� 01520 6408149
Steinhöfel (Demnitz)	 Karsten Wende� 0151 53756113
Tempelberg	 Carsten Jensch� 0172 3846330
Wilmersdorf	 Jens Lange� 0173 8848651

Druck Odervorländer-Kurier� 033606/70299
Schlaubetal-Druck Kühl OHG und Verlag� 033606/70299

FWA� 0335/55869335
Zweckverband Wasserversorgung
u. Abwasserentsorgung Fürstenwalde� 03361/596590
e.dis AG� 03361/7332333
Störungsstelle� 03361/7773111
EWE Gasversorgung� 0441//8000-555
Telefonseelsorge� 0800/1110111
-rund um die Uhr, - anonym - gebührenfrei� 0800/1110222

ehrenamtl. Bürgermeister/in u. Ortsvorsteher/innen 
Berkenbrück	 Mirko Nowitzki� 0172 3142904
Briesen (Mark)	 Jan Kliemt �	���  0151 58118949
OT Alt Madlitz	 Reiner Müller� 0162 6499187
OT Biegen	 Maximilian Schulz � 0173 7579546
OT Briesen (Mark)	 Bodo Blume� 033607 5031
OT Falkenberg	 Andreas Püschel� 033607 222
OT Wilmersdorf	 René Schumann 	 0172 9388433
Jacobsdorf	 Thomas Kahl� 033608 49910
Ortsteil Jacobsdorf	 Eckhard Strobel� 033608 708852
Ortsteil Petersdorf	 Andreas Hahn�
Ortsteil Pillgram	 Sven Lippold� 033608 497474
Ortsteil Sieversdorf	 Heike Hoffmann	 015203454123
Steinhöfel	 Claudia Simon� 0173 1826288
Ortsteil Arensdorf
Ortsteil Beerfelde	 Horst Wittig� 0171 3188132
Ortsteil Buchholz	 Daniel Wehking� 0173 2433694
Ortsteil Demnitz	 Olaf Bartsch� 033636 5063
Ortsteil Gölsdorf	 Antje Oegel � 0173 6086649
Ortsteil Hasenfelde	 Tino Völzmann� 0174  7141246
Ortsteil Heinersdorf	 Jane Gersdorf� 0174 5471960
Ortsteil Jänickendorf	 Stefanie Weber � 0162 1054856
Ortsteil Neuendorf i. S.	 Enrico Gast � 0157 57170925
Ortsteil Schönfelde	 Mathias Schütze � 0170 2719735
Ortsteil Steinhöfel	 Claudia Simon� 0173 1826288
Ortsteil Tempelberg	 Sabrina Nickel � 0152 05953889

NOTRUF

über Notruf� 112
Mykologe und Notfalldiagnostiker� 03361 / 306062 
René K. Schumacher� pilzberatung-los@web.de

POLIZEI

Polizei Notruf:� 110
Polizeiinspektion Oder-Spree/Frankfurt (Oder)� 03361/568-0

Sprechzeiten und Erreichbarkeiten der Revierpolizei:

Sprechzeiten im Gemeindehaus Briesen:
Dienstag 	    9 - 12 Uhr
Donnerstag 	 13 - 17 Uhr

Erreichbarkeiten:
Revierpolizist POK Sascha Kulke
Tel.: 03361-568-1050
Mobil: 0171-5586128
E-Mail: sascha.kulke@polizei.brandenburg.de

FRAUEN IN NOT

Tel.: 03361/57481	 Funk: 0152/03766361
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ÄRZTE

Allgemeinmedizin, Praktische Ärzte
Briesen (Mark):
Praxis Dr. v. Stünzner MVZ
Dr. med. Jürn v. Stünzner, Facharzt für Innere Medizin
Dr. Karoline Kuhle
Müllroser Str. 46, Tel 033607 310

Steinhöfel:
Dr. med. Ingolf Kreyer
Tel.: 033636 206
Mittelstraße 4, 15518 Steinhöfel

Dr. med. Bettina Scheerer
Tel.:033432 8837
Hauptstr. 15, 15518 Steinhöfel OT Heinersdorf

Hebamme Briesen (Mark)
Anne Teichmann
Tel. 0170 9794740
Pillgramer Straße 20b, 15518 Briesen (Mark)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117

Zahnärzte
Heinersdorf:
Dr. med. dent. Susanne Breitenstein, Tel.: 033432 8826
An der Brennerei 9, 15518 Steinhöfel, OT Heinersdorf

Ergotherapie Briesen (Mark):
Praxis für Ergotherapie und Handrehabilitation ,
Tel.: 033607 596 999, Mail: post@ergo-behandlung.de
Emanuel Michael Kruse, Müllroser Str. 46

Physiotherapie Briesen (Mark)
Praxis für Physiotherapie, Tel.: 033607-359
Patric Schüler, Müllroser Str. 46

Pflegedienste
DRK-Sozialstation Spree
kostenlose Hotline Tel.: 0800-5967123
Pflegedienstleitung: 033607-349

KINDER UND JUGENDLICHE

Kinder- und Jugendtelefon
Die Nummer gegen Kummer
Tel. 0800-1110333	 Mo. - Fr. 15.00 - 19.00 Uhr

Kindernotruf:
Tel. 116 111		  Mo. - Sa. 14.00 - 20.00 Uhr

Kinder- und Jugendnotdienst:
Eisenhüttenstadt	 Tel.: 03364 7718073

Jugendkoordinatorin der Gemeinde Steinhöfel
Tel. 0172 7324679	 juko-steinhoefel@web.de

Eine Welt Projekt/Evangelischer Kirchenkreis 
Tel. 03361-591827	 gabi-moser@web.de

KINDER UND JUGENDLICHE

AWO Eltern-Kind-Zentrum Briesen (Mark)
AWO Kita "Kinderrabatz"
Petershagener Straße 23, 15518 Briesen (Mark)
033607 59713

Öffnungszeiten in den Jugendeinrichtungen
Arensdorf:	 auf Nachfrage
Beerfelde:	 Di., Do., Fr.     14.00 – 18.00 Uhr
Buchholz:	 auf Nachfrage
Demnitz:	 auf Nachfrage
Gölsdorf:	 Fr.	      15.00 – 18.00 Uhr
Hasenfelde:	 Fr.	      15.00 – 19.00 Uhr
Heinersdorf:	 Di.,Do.	      12.00 – 18.00 Uhr
Jänickendorf:	 Mi.	      14.00 - 18.00 Uhr
Neuendorf i. S.:	Mo., Mi, Fr.     12.00 – 18.00 Uhr
Schönfelde:	 auf Nachfrage
Steinhöfel:	 auf Nachfrage
Tempelberg:	 auf Nachfrage
Kontakt:
Jugendkoordinatorin 
Marzena Bocianska-Höpfner, 0174 917 61 48

Eltern-Kind-Zentrum
Hauptsitz Beerfelde:	 Di.-Fr.	 9.00 - 13.00 Uhr
Kontakt
JC Beerfelde und Jänickendorf Frau Zilz:� 0152 526 324 88
JC Heinersdorf und Neuendorf im Sande
Frau Gast: 0174 917 49 88
Nähstübchen Hasenfelde Frau Schultz:� 0162 92 61 904
Eltern-Kind-Zentrum Frau Zilz:� 0152 526 324 88

Evangelisches Pflegeheim Pillgram
Leitung: Frank Wiegand
Tel.: 033608-890
Briesen (Mark):
Herr Dr. Storz, Tel.: 033607/322

Jacobsdorf:
Frau Dr. Stefanie Gasche, Tel.: 0174 9454249

Sieversdorf:
Herr Dipl. med. vet. Bredow, Tel.: 033608/3203

Steinhöfel OT Heinersdorf: (Hauptsitz)
Herr Dr. Lechelt, Tel.: 033432/72293
Tempelberger Weg 1

Apotheke
Linden - Apotheke Briesen, Bahnhofstr. 29a, 
Tel.: 033607 5233

Krankentransporte/Ärztebereitschaft
Regionalleitstelle Oderland:	 0335 / 5653737
	 0335/19222
Angaben ohne Gewähr!

BIBLIOTHEKEN

TIERÄRZTE

Bibliothek Briesen:
Di. 13.00 - 18.00 Uhr	 Do. 7.00 - 12.00 Uhr

Bibliothek Heinersdorf:
Mo. 14:30 - 18:30 Uhr
Jeder 1. Montag im Monat 14:30 - 17:00 Uhr

Lesecafé an der Bibliothek:
montags 15:00 - 16:30 Uhr bei Bedarf

	h Informatives

	h Gemeinde Steinhöfel

Werden Sie sachkundiger Einwohner im Ausschuss für Finanzen der Gemeinde Steinhöfel!!! 

Wie können Sie sich bewerben? 
Interessierte Bürger der Gemeinde Steinhöfel werden aufgefor-
dert, sich im Ausschuss für Finanzen, vorzustellen.  
Die nächste Sitzung findet am 19. Mai 2026 im Versammlungs-
raum Steinhöfel statt.  

Sollte eine persönliche Vorstellung an dem vorgenannten Sit-
zungstag nicht möglich sein, kann hilfsweise ein schriftliches 
(kurzes) Bewerbungsschreiben per E-Mail an 
wahlen@amt-odervorland.de erfolgen. 

Die Gemeindevertretung Steinhöfel wird sodann in ihrer nächsten 
regulären Sitzung am 16. Juni 2026 nochmals über die Bewerbun-
gen beraten und zugleich den sachkundigen Einwohner berufen. 

gez. Sarah Braun 
Wahlleiterin

Aufgrund des Wohnortwechsel außerhalb der Gemeinde Stein-
höfel eines sachkundigen Einwohners sucht die Gemeinde Stein-
höfel einen neuen geeigneten sachkundigen Einwohner für den 
Ausschuss für Finanzen der Gemeinde Steinhöfel.  

Welche Funktion hat ein sachkundiger Einwohner? 
Sachkundige Einwohner sind beratende Mitglieder in dem 
Ausschuss, indem sie berufen wurden. Sie haben ein aktives 
Teilnahmerecht im öffentlichen und nichtöffentlichen Teil. Sie 
haben ein Mitwirkungsrecht, jedoch kein Abstimmungsrecht. 
Die sachkundigen Einwohner erhalten von der Verwaltung zu 
ihrem berufenen Ausschuss eine entsprechende Einladung und 
haben über den digitalen Sitzungsdienst Einblick in relevante 
Unterlagen betreffend den berufenen Ausschuss. 

Sachkundige Einwohner unterliegen der Verschwiegenheitsver-
pflichtung nach § 21 BbgKVerf in Verbindung mit § 25 BbgKVerf. 



17Veranstaltungen/Informatives

	h Senioren

Gemeinschaftsfahrt 2026 nach Velten 

Sehr geehrte Mitreisende, 

hier die Abfahrtszeiten von folgenden Haltestellen am Mitt-
woch, 20. Mai 2026: 

8.15 Uhr		  Schönfelde - Bushaltestelle 
8.20 Uhr		  Jänickendorf Bushaltestelle 
8.25 Uhr		  Beerfelde Bushaltestelle - Kirchgasse 
8.30 Uhr		�  Trebus Haltestelle Beerfelder Str. und 

Dorf 
8.35 Uhr		�  Fürstenwalde - E. Thälmann Str. / Ecke 

Goltz Str.
 
Bitte pünktlich an den Haltestellen sein! 

Der Fahrtpreis von 80,- Euro / Person ist bis zum 2. Mai 2026 
in bar bei Horst Wittig zu bezahlen! 
Freuen wir uns auf einen schönen gemeinsamen Ausflugstag. 

PS: Die Abfahrtszeiten bitte weitersagen!

	h Informativ

EINLADUNG
zum Radlertreffen für 

Senioren und Seniorinnen 
der Gemeinde Steinhöfel 

WANN 		  Dienstag, den 12.05.2026 
		  ab 14.30 Uhr 
WO 		  Angerhaus, 15518 Steinhöfel 
Mitzubringen 	 7,00 € Unkostenbeitrag 
		  GUTE LAUNE 

Es erwartet Sie selbstgebackener Kuchen, Kaffee und kulturelle 
Unterhaltung. Zur Stärkung für die Heimfahrt gibt es traditionell 
Würstchen vom Grill. 

Wir wünschen uns schönes Wetter und freuen uns mit Ihnen einen 
unterhaltsamen Nachmittag bei vielen Gesprächen in offener 
Atmosphäre zu verbringen. 

Seniorenbeauftragte Heidi Prüfer und Margot Leder

 EINLADUNG  

 

zum Radlertreffen für 

Senioren und Seniorinnen 

der Gemeinde Steinhöfel 

 

WANN   Dienstag, den 12.05.2026 

   ab 14.30 Uhr 

WO   Angerhaus, 15518 Steinhöfel 

Mitzubringen 7,00 € Unkostenbeitrag  

   GUTE LAUNE 

 

Es erwartet Sie selbstgebackener Kuchen, Kaffee und kulturelle Unterhaltung. 
Zur Stärkung für die Heimfahrt gibt es traditionell Würstchen vom Grill. 

Wir wünschen uns schönes Wetter und freuen uns mit Ihnen einen 
unterhaltsamen Nachmittag bei vielen Gesprächen in offener Atmosphäre zu 
verbringen. 

Seniorenbeauftragte Heidi Prüfer und Margot Leder  

  

 

	h Beerfelde

Beerfelder 
Lesestübchen 

Das Beerfelder Lesestübchen ist jeden Dienstag von  
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet. Frau Otto-Gräf hält 
für Sie ein breites Sortiment an Büchern und CD’s bereit.

Ort: Beerfelde, Kirchgasse 1 (über dem Friseur)

VORANKÜNDIGUNG 
Dorffest Beerfelde 2026 

Das Beerfelder Dorffest findet am 20.Juni 2026 ab 12 Uhr 
statt. Veranstaltungsort ist wie immer am Freizeitzentrum in 
Beerfelde. Bitte den Termin vormerken! 

Wir freuen uns auf ihr Kommen. 

Im Namen des Ortsbeirates 

Horst Wittig 
Ortsvorsteher
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	h Beerfelde

in Beerfelde

Kinderheim EJF Beefelde „Am Anger“

von 15.00 - 18.00 Uhr

29. Mai 2026am

Wir laden alle Kinder dazu herzlich ein!

Veranstalter: Jugendclub   EKIZ   EJF-Brandenburg Süd Jugendfeuerwehr
Kita-Johanniter   Jusev   Hof Benedict   Ortsbeirat

Spaß und Spiel   Clown Denny
Treckermitfahrten & Überraschungen

Kinderschminken   Hüpfburg
Kaffee, Kuchen, Eis, Grill

und viel mehr...

Horst Wittig, OrtsvorsteherÄnderungen vorbehalten !

in Beerfelde

Kinderheim EJF Beefelde „Am Anger“

von 15.00 - 18.00 Uhr

29. Mai 2026am

Wir laden alle Kinder dazu herzlich ein!

Veranstalter: Jugendclub   EKIZ   EJF-Brandenburg Süd Jugendfeuerwehr
Kita-Johanniter   Jusev   Hof Benedict   Ortsbeirat

Spaß und Spiel   Clown Denny
Treckermitfahrten & Überraschungen

Kinderschminken   Hüpfburg
Kaffee, Kuchen, Eis, Grill

und viel mehr...

Horst Wittig, OrtsvorsteherÄnderungen vorbehalten !
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Kinderheim EJF Beefelde „Am Anger“

von 15.00 - 18.00 Uhr

29. Mai 2026am

Wir laden alle Kinder dazu herzlich ein!

Veranstalter: Jugendclub   EKIZ   EJF-Brandenburg Süd Jugendfeuerwehr
Kita-Johanniter   Jusev   Hof Benedict   Ortsbeirat

Spaß und Spiel   Clown Denny
Treckermitfahrten & Überraschungen

Kinderschminken   Hüpfburg
Kaffee, Kuchen, Eis, Grill

und viel mehr...

Horst Wittig, OrtsvorsteherÄnderungen vorbehalten !

in Beerfelde

Kinderheim EJF Beefelde „Am Anger“

von 15.00 - 18.00 Uhr

29. Mai 2026am

Wir laden alle Kinder dazu herzlich ein!

Veranstalter: Jugendclub   EKIZ   EJF-Brandenburg Süd Jugendfeuerwehr
Kita-Johanniter   Jusev   Hof Benedict   Ortsbeirat

Spaß und Spiel   Clown Denny
Treckermitfahrten & Überraschungen

Kinderschminken   Hüpfburg
Kaffee, Kuchen, Eis, Grill

und viel mehr...

Horst Wittig, OrtsvorsteherÄnderungen vorbehalten !

in Beerfelde

Kinderheim EJF Beefelde „Am Anger“

von 15.00 - 18.00 Uhr

29. Mai 2026am

Wir laden alle Kinder dazu herzlich ein!

Veranstalter: Jugendclub   EKIZ   EJF-Brandenburg Süd Jugendfeuerwehr
Kita-Johanniter   Jusev   Hof Benedict   Ortsbeirat

Spaß und Spiel   Clown Denny
Treckermitfahrten & Überraschungen

Kinderschminken   Hüpfburg
Kaffee, Kuchen, Eis, Grill

und viel mehr...

Horst Wittig, OrtsvorsteherÄnderungen vorbehalten !

	h Buchholz

	h Buchholz

Jagdgenossenschaft Buchholz 
-Der Vorstand- 

Einladung 

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Buch-
holz findet 

am Freitag, dem 22.05.2026 um 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Neue Schmiede Buchholz statt. 

Tagesordnung: 
1. �Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit sowie der Beschluss-

fähigkeit, Bestätigung der Tagesordnung 
2. �Rechenschaftsbericht zur Finanzprüfung, Entlastung des Vor-

standes für das Jagdjahr 2025/2026 
3. �Erläuterung der Ermittlung des Reinertrages für das Jagdjahr 

2025/2026 
4. �Diskussion und Beschlussfassung über die Auszahlung des 

Reinertrages der Jagdjahre 2024/2025 und 2025/2026 
5. Informationen und Anfragen 
6. Bericht der Jagdpächter über das vergangene Jagdjahr 
7. Gemütlicher Teil mit Abendessen 

Buchholz, den 01.05.2026 

Volkmar Lüdtke 
Jagdvorsteher

	h Demnitz

Willkommen zur 21. Lange Nacht 
am 8. Mai 2026 von 17 bis 22 Uhr 

Herzliche Einladung in die Heimatstube Demnitz, Dorfstraße 25. 

Erfahren Sie Dorfgeschichte, vieles über die landwirtschaftliche 
Arbeit in vergangenen Zeiten, DDR-Geschichte und die Geschich-
te des Künstlers und Pfarrers Claus Sperling. 
Für den Erhalt des geschichtlichen Gutes und für einen kleinen 
Imbiss wie Grillwurst und Getränke bitten wir um Spenden.
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	h Hasenfelde

21. Lange Nacht der Museen
08.05.2026 - 

17.00 bis 22.00 Uhr 

Die Kirche Hasenfelde bietet zur Langen 
Nacht der Museen Kirchenführungen und 
Turmbesteigungen mit Blick bis in die Raue-
ner Berge an. 
Weiterhin wird eine Ausstellung
DEMENSCH“  zum Thema Demenz einmal 
anders — nämlich mit Humor — präsentiert. 

Die einzige erhaltene Landow - Schleifla-
denorgel des Landes wird bespielt. Ebenso 
erwarten den Besucher besondere Schätze 
Hasenfeldes, von alten Postkarten, Urmess-
strichblatt von 1844 sowie die Straßburger 
Kupferbibel von Matthäus Merian aus dem 
Jahre 1630 und Geschichten aus dem alten 
Hasenfelde, die rund um die Feuerschale 
erzählt werden. 

Fürs leibliche Wohl wird mit verschiedenen 
Suppen wie u. a. Wildsoljanka gesorgt sein. 
Für die Freunde der veganen oder vegetari-
schen Ernährung wird eine Wildkräutersup-
pe und Knoblauchbrot angeboten.  

Es freut sich auf Ihren Besuch: 
Freundeskreis „Kultur — Kirche — Hasen-
felde“ e.V.
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	h Heinersdorf-Behlendorf

	h Hasenfelde

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Hasenfelde 

Hiermit lade ich alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Hasen-
felde zur Mitgliederversammlung am 

Freitag, den 29.05.2026, um 18.00 Uhr 
in das Gemeindehaus Hasenfelde (Parkstraße 10) ein. 

Tagesordnung: 
1. �Begrüßung der Anwesenden und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, sowie Bestätigung der Tagesordnung 
2. �Rechenschaftsbericht des Vorstandes über das Jagdjahr 

2025/2026 und Jagdbericht 
3. �Finanzbericht des Vorstandes und des Kassenführers 
4. �Bericht über die Rechnungsprüfung, Entlastung des Vorstandes 

und des Kassenführers 
5. Diskussion und Beschlussfassung zur Verteilung der Reinerträge 
6. Diskussion und Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2026/2027 
7. Sonstige Informationen und Anfragen 

Hasenfelde, 06.04.2026 

gez. Nadine Schütze 
Vorsitzende der Jagdgenossenschaft

21. Lange Nacht der Museen 
auch im Herrenhaus 

Heinersdorf 

Freitag, 08. Mai 2026, 16:30 Uhr - 22 Uhr

17 Uhr: 	     �zauberhafte Erzählung für Kinder und Junggebliebe-
ne mit Musik und Malea B: ,,Orpheus und Eurydike“, 
im Großen Saal, Eintritt frei - Spenden erfreuen uns.

Ab 18 Uhr: Führungen durch Teile des Herrenhauses.

Denk-mal-Kultur e.V. Heinersdorf

 

 

JUNG UND ALT GEMEINSAN 

Ein Vormittag mit viel Spaß, Freude und Miteinander fand am 09.04.2026 in der 
Begegnungsstätte für Senioren, zu Pflegenden und deren Angehörige am Sportplatz 
in Heinersdorf statt. 

Wir hatten 14 Hortkinder und Ihre Betreuer zu Gast. 

Es war eine Spaßolympiade mit österlichem Inhalt. Es gab vier Stationen, die die 
Kinder mit einem Laufzettel absolviert haben. Eierweitwurf, Eiertrudeln, Eierlauf und 
Highlight war das Fahren mit dem besonderen Fahrrad für 2 Personen, welches wir 
bei dem Projekt „Alter Falter“ der Praxisforschungsstelle Heinersdorf ausgeborgt 
hatten. 

Nachdem alle Stationen absolviert waren, gab es für alle eine Teilnehmerurkunde. 

Im Anschluss daran wurde gemeinsam geschlemmt. Es waren viele kleine Leckereien 
auf dem Buffet. Minischokoküsse, Knusperflocken, frische Streuselschnecken aber 
natürlich auch Obst und Gemüse. 

Ein großes Dankeschön an die Seniorinnen, die gemeinsam mit uns zum Erfolg der 
Veranstaltung beigetragen haben. 

Solche Veranstaltungen zeigen uns, was möglich ist, wenn die Generationen 
aufeinander zugehen und damit unser Dorf zu einem Wohlfühlort für alle machen. 

Yvonne Müller und Anke Gersmann 

 

JUNG UND ALT GEMEINSAN 

Ein Vormittag mit viel Spaß, Freude und Miteinander fand am 
09.04.2026 in der Begegnungsstätte für Senioren, zu Pflegenden 
und deren Angehörige am Sportplatz in Heinersdorf statt. 
Wir hatten 14 Hortkinder und Ihre Betreuer zu Gast. 
Es war eine Spaßolympiade mit österlichem Inhalt. Es gab vier 
Stationen, die die Kinder mit einem Laufzettel absolviert haben. 
Eierweitwurf, Eiertrudeln, Eierlauf und Highlight war das Fahren 
mit dem besonderen Fahrrad für 2 Personen, welches wir bei dem 
Projekt „Alter Falter“ der Praxisforschungsstelle Heinersdorf aus-
geborgt hatten. 
Nachdem alle Stationen absolviert waren, gab es für alle eine Teil-
nehmerurkunde. 

Im Anschluss daran wurde gemein-
sam geschlemmt. Es waren viele 
kleine Leckereien auf dem Buffet. 
Minischokoküsse, Knusperflocken, 
frische Streuselschnecken aber 
natürlich auch Obst und Gemüse. 
Ein großes Dankeschön an die 
Seniorinnen, die gemeinsam mit 
uns zum Erfolg der Veranstaltung 
beigetragen haben. 
Solche Veranstaltungen zeigen 
uns, was möglich ist, wenn die 
Generationen aufeinander zuge-
hen und damit unser Dorf zu einem Wohlfühlort für alle machen. 

Yvonne Müller und Anke Gersmann 

Tolle Neuigkeiten vom Spielplatz!

Ab sofort dürfen wir zwei 
neue Spielgeräte begrüßen: 
die fröhlichen Federwipp-
tiere Biene und Pferd. Sie 
warten schon darauf, von 
vielen kleinen Abenteurern 
ausprobiert zu werden!Die 
Mitglieder des Ortsbeirates 
wünschen allen Kindern 
ganz viel Spaß beim Wip-
pen, Lachen und Spielen 
– und den beiden Tieren 
natürlich ein besonders 
langes und wackelfreudi-
ges Leben.

Übrigens: Die sehen nicht 
nur r ichtig schick aus, 
sondern kommen auch 
von einem tollen Herstel-
ler aus Sachsen, der uns 
freundlicherweise beim 
Preis entgegengekommen 
ist. Finanziert wurde das 
Ganze über die DSEE-För-
derung - also nichts wie hin 
zum Spielplatz und auspro-
bieren!

Text/Foto: Jane Gersdorf 
09.04.2026

Tolle Neuigkeiten vom Spielplatz!
Ab sofort dürfen wir zwei neue Spielgeräte begrüßen: die
fröhlichen Federwipptiere Biene und Pferd. Sie warten schon
darauf, von vielen kleinen Abenteurern ausprobiert zu werden!
Die Mitglieder des Ortsbeirates wünschen allen Kindern ganz
viel Spaß beim Wippen, Lachen und Spielen – und den beiden
Tieren natürlich ein besonders langes und wackelfreudiges
Leben.

Text / Foto 
Jane Gersdorf
09.04.2026

Übrigens: Die sehen nicht
nur richtig schick aus,
sondern kommen auch von
einem tollen Hersteller aus
Sachsen, der uns
freundlicherweise beim Preis
entgegengekommen ist.
Finanziert wurde das Ganze
über die DSEE-Förderung -
also nichts wie hin zum
Spielplatz und ausprobieren! 

Tolle Neuigkeiten vom Spielplatz!
Ab sofort dürfen wir zwei neue Spielgeräte begrüßen: die
fröhlichen Federwipptiere Biene und Pferd. Sie warten schon
darauf, von vielen kleinen Abenteurern ausprobiert zu werden!
Die Mitglieder des Ortsbeirates wünschen allen Kindern ganz
viel Spaß beim Wippen, Lachen und Spielen – und den beiden
Tieren natürlich ein besonders langes und wackelfreudiges
Leben.

Text / Foto 
Jane Gersdorf
09.04.2026

Übrigens: Die sehen nicht
nur richtig schick aus,
sondern kommen auch von
einem tollen Hersteller aus
Sachsen, der uns
freundlicherweise beim Preis
entgegengekommen ist.
Finanziert wurde das Ganze
über die DSEE-Förderung -
also nichts wie hin zum
Spielplatz und ausprobieren! 
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TRÖDEL-
MARKT 

Kommt vorbei und stöbert an den vielen 
Ständen – hier gibt es alles von A wie Antiquitäten
bis Z wie Zeitschriften. Für jeden Geschmack ist
etwas dabei, ob Sammlerobjekte, Vintage-Schätze
oder außergewöhnliche Fundstücke.

in der Dorfaue Heinersdorf  

Hunger? Durst? Keine Sorge – wir haben vorgesorgt!

organisiert vom Ortsbeirat Heinersdorf 

02.05.2026  AB 9.00 UHR 

GENIESST DAS SCHÖNE FLAIR 
UNTER DEN KASTANIEN UND LASST EUCH 

VON DER BESONDEREN ATMOSPHÄRE VERZAUBERN!

Anmeldung von Ständen möglich unter 
troedelmarkt-heinersdorf@web.de

Ein Stück Dorfgeschichte
in liebevollen neuen Händen

Am 31.12.2025 endete eine Ära in Heinersdorf: 
Der OTWO-Markt wurde geschlossen. Ein großes 
Dankeschön gilt der Familie Otremba, die uns 
über Jahrzehnte hinweg vorbildlich versorgt 
hat. Doch wenn sich eine Tür schließt, öffnet sich 
bekanntlich eine neue. 
Frau Nancy Hoff, die bisher den Landmarkt in 
Steinhöfel geführt hat, hat die Verkaufsstelle 
übernommen und einige neue Angebote nach 
Heinersdorf gebracht.

Mehr Service, mehr Genuss – jetzt in Heiners-
dorf
Mit der Übernahme sind auch einige neue Ange-
bote nach Heinersdorf gekommen:
Im Landmarkt ist nun Kartenzahlung möglich. 
Zudem wird ein rollender Mittagstisch angebo-
ten – wahlweise zur Selbstabholung oder mit 
Lieferung. Den aktuellen Speiseplan erhalten 
Sie direkt im Markt.
Ergänzt wird das Sortiment durch selbst geba-
ckene Kuchen und Torten. Darüber hinaus über-
nimmt der Landmarkt auch kleinere Catering-
aufträge; die angebotenen Platten sind dabei 
besonders liebevoll gestaltet.
Auch die Postfiliale ist inzwischen in Heinersdorf 
ansässig.
Wichtig zu wissen: Der Landmarkt in Steinhö-
fel bleibt weiterhin bestehen, allerdings ohne 
Postfiliale.

Landmarkt & Post: Immer für Sie da
Damit Sie Ihre Einkäufe und Besuche noch besser 
planen können, hier die aktuellen Öffnungszeiten:

Landmarkt	� Montag–Freitag: 
		  7.00–17.00 Uhr 
		  Samstag: 7.00–10.00 Uhr
Postfiliale	 Montag–Freitag: 
		  7.00–16.30 Uhr
		  Samstag: 7.00–9.30 Uhr

Wir freuen uns, dass der Laden in Heinersdorf 
weitergeführt wird und wünschen Frau Hoff 
und ihrem Team stets zufriedene Kundinnen 
und Kunden. Diese Verkaufsstelle hat Tradition 
in unserem Dorf, denn neben dem Einkauf ist sie 
auch ein wichtiger Treffpunkt für die Menschen 
unseres Dorfes und der umliegenden Orte.

Text: Anke Gersmann/Foto: Jane Gersdorf 
09.04.2026

Ein Stück Dorfgeschichte in liebevollen
neuen Händen

Mit der Übernahme sind auch einige neue
Angebote nach Heinersdorf gekommen:
Im Landmarkt ist nun Kartenzahlung möglich.
Zudem wird ein rollender Mittagstisch
angeboten – wahlweise zur Selbstabholung
oder mit Lieferung. Den aktuellen Speiseplan
erhalten Sie direkt im Markt.
Ergänzt wird das Sortiment durch selbst
gebackene Kuchen und Torten. Darüber hinaus
übernimmt der Landmarkt auch kleinere
Cateringaufträge; die angebotenen Platten sind
dabei besonders liebevoll gestaltet.
Auch die Postfiliale ist inzwischen in
Heinersdorf ansässig.
Wichtig zu wissen: Der Landmarkt in Steinhöfel
bleibt weiterhin bestehen, allerdings ohne
Postfiliale.

Am 31.12.2025 endete eine Ära in Heinersdorf: Der OTWO-Markt wurde geschlossen. Ein großes
Dankeschön gilt der Familie Otremba, die uns über Jahrzehnte hinweg vorbildlich versorgt hat.
Doch wenn sich eine Tür schließt, öffnet sich bekanntlich eine neue. 
Frau Nancy Hoff, die bisher den Landmarkt in Steinhöfel geführt hat, hat die Verkaufsstelle
übernommen und einige neue Angebote nach Heinersdorf gebracht.

Landmarkt & Post: Immer für Sie daMehr Service, mehr Genuss – jetzt in
Heinersdorf

Damit Sie Ihre Einkäufe und Besuche noch
besser planen können, hier die aktuellen
Öffnungszeiten:

Landmarkt    Montag–Freitag: 7.00–17.00 Uhr
                        Samstag: 7.00–10.00 Uhr
Postfiliale      Montag–Freitag: 7.00–16.30 Uhr
                        Samstag: 7.00–9.30 Uhr

Wir freuen uns, dass der Laden in Heinersdorf
weitergeführt wird und wünschen Frau Hoff
und ihrem Team stets zufriedene Kundinnen
und Kunden. Diese Verkaufsstelle hat Tradition
in unserem Dorf, denn neben dem Einkauf ist
sie auch ein wichtiger Treffpunkt für die
Menschen unseres Dorfes und der
umliegenden Orte.

Text Anke Gersmann /
Foto Jane Gersdorf
09.04.2026

Der Heimattiergarten in Heinersdorf 
ist Geschichte

2026 hätte ein besonderes Jahr werden sollen. Unser kleiner Heimattiergarten 
hätte seinen 50. Geburtstag gefeiert – ein halbes Jahrhundert voller Begegnun-
gen, Kinderlachen und vertrauter Tierstimmen. Erste Gedanken und Ideen für ein 
Jubiläum waren bereits im Umlauf. Ein Anlass, um innezuhalten, zurückzublicken 
und gemeinsam zu feiern. Doch dazu wird es nun nicht mehr kommen.
Im Februar dieses Jahres wurde der Tierpark endgültig geschlossen. Doch dieses 
Ende kam nicht plötzlich. Bereits im vorigen Jahr stand der Betrieb auf der Kippe. 
Über viele Monate hinweg – fast ein ganzes Jahr – gab es intensive Bemühungen 
des Ortsbeirates, den Tierpark zu retten, Lösungen zu finden und eine Perspektive 
zu schaffen. Es wurde gerungen, diskutiert und gehofft. Umso schwerer wiegt nun 
die Erkenntnis, dass all diese Anstrengungen letztlich nicht ausgereicht haben.
Was über Jahre hinweg gewachsen war, verschwand leise – nicht mit einem großen 
Knall, sondern durch schleichenden Verfall. Die finanziellen Mittel im Haushalt der 
Gemeinde fehlten, notwendige Investitionen wurden über lange Zeit versäumt. 
Der einst lebendige Ort wirkte zuletzt zunehmend trostlos. Was früher ein Stück 
Heimat für Generationen war, verlor nach und nach sein Gesicht.

Ein Ort für viele – leise, aber bedeutend
Dabei waren es nicht die großen Besucherströme, die diesen Ort geprägt haben. 
Es waren vielmehr die vielen kleinen, stetigen Gruppen: Kinder aus der KITA, 
Hort- und Schulklassen, die hier Natur hautnah erleben konnten. Besucher des 
Rüstzeitenheims, die Ruhe und Freude zwischen den Gehegen fanden. Familien 
aus dem Ort, die immer wiederkehrten, und Besucher vom nahegelegenen See, 
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Neues aus dem Kulturquartier 15518

Offene Ateliers am 2. und 3. Mai

Das Kulturprojekt DoK15518 lädt in Heinersdorf, Neuendorf und 
Buchholz ein, den Künstler*innen des DoK über die Schultern zu 
schauen! Die “Offenen Ateliers” finden in ganz Brandenburg statt 
- eine gute Gelegenheit für einen Ausflug!  

Gutshof Neuendorf im Sande, Samstag 2. Mai, 14-18 Uhr 
NbM (Neue brandenburgische Malerei) präsentiert das “Eidechsen-
paradies” und lädt dort zu einem performativen Müllspaziergang 
unter dem Motto “Müllgreifer und Spitzweg” ein. Der Ort im Freien 
ist auf dem Gelände ausgeschildert. Besuchende können jederzeit 
während der vier Stunden dazu kommen und mitmachen!  
Gutshof 4d, 15518 Neuendorf im Sande 

Haus des Wandels & Atihalle, Heinersdorf, Samstag, 2. Mai, 
14-18 Uhr 
Im Haus des Wandels findet die Eröffnung der Jahresausstellung des 
DoK 15518 statt. Sie ist kuratiert von NbM (Neue brandenburgische 
Malerei) und heißt “Wie auch immer”. Das Foyer im Erdgeschoss 
zeigt Erinnerungen an 5 Jahre DoK15518 und 25 Jahre LandKunst-
Leben. Fragmente zwischen glücklichen Sentimentalitäten und 
flüchtigen Zukunftsängsten. Vergangenes und Vorangegangenes. 
Im Treppenaufgang begleitet der 1945 veröffentlichte Emigranten-
Monolog von Mascha Kaléko über die Schwelle. Im Foyer 1.OG 
entfaltet sich eine raumgreifende Malerei, die sich über Wand und 
Boden hinweg ausdehnt und klassische Grenzen des Tafelbildes 
bewusst überschreitet. Malerei als etwas, das betreten werden kann! 
Hauptstr. 37, 15518 Steinhöfel 

In der Atihalle (ehemalige Hermes-Halle) werden zwei Fotoaus-
stellungen gezeigt. Die fotografische Arbeit von Anja Forrai zeigt 
durch Überlagerungen und Verdichtungen Bildräume, in denen 
Grenzen zwischen Künstlerin und Tierwesen verschwimmen. Sie 
thematisiert die Verbundenheit von Mensch, Tier und Bewusst-
sein sowie Zerbrechlichkeit, Bedrohung und Wahrnehmung. Boris 
Kramarić begleitet den Bauprozess des benachbarten DIY-Skate-
halle seit Beginn fotografisch. Das Projekt wird vom Kollektiv Hera 
e.V. gemeinsam mit Unterstützer*innen umgesetzt und schafft 
einen Ort, der insbesondere Jugendlichen in der Region Raum 
zum Skaten und Mitmachen bietet. Die Arbeiten dokumentieren 
die Entwicklung des Ortes und die daran beteiligten Menschen. 
An der Brennerei 11, 15518 Heinersdorf 

LandKunstLeben, Buchholz, Samstag 2 .Mai 14-18 Uhr & Sonn-
tag 3. Mai, 11-18 Uhr 
Auf dem Hof von LandKunstLeben gibt es sowohl eine Ausstellung 
als auch einen Workshop zu Ton- und Handarbeit mit Alexandre 
Sakhechidze und Gäste (während der Öffnungszeiten nach Bedarf). 
Die Ausstellung zeigt Einblicke in die Arbeiten zum 25-jährigen 
Jubiläum von LandKunstLeben e.V. Mit den Künstler*innen Anke 
Westermann, Christine Hoffmann, Robert Marszalek, Benja Dewor, 
Matthias Beckmann, Paula Nino Ramirez. Robert Abts, NbM (Neue 
brandenburgische Malerei) 
Steinhöfeler Str. 22, 15518 Buchholz 

Konzert am 9. Mai ab 17 Uhr auf dem Gutshof Neuendorf im 
Sande 
Das DoK präsentiert ein Konzert mit tanzbarer Musik: Cumbia, Funk, 
Afrobeat, Hiphop mit KüFa (Küche für alle). 
Bands: Kunbia Ambassador - Cumbia from Chile // Amazonia Auto-
frei Show - Brag Collektive - Drags from Brasil // Naeema - experi-
mental HipHop // K.L.U.K. 
Gutshof 4d, 15518 Neuendorf im Sande

die einen Abstecher machten. Kein Massenbetrieb – sondern ein 
leiser, beständiger Teil des Alltags vieler Menschen.
Besonders bitter ist die Erkenntnis, dass es nicht nur äußere Umstän-
de waren, die zu diesem Ende führten. Letztlich entschieden die Bür-
gerinnen und Bürger von Heinersdorf selbst, dass es keine Zukunft 
für den Tierpark geben sollte. Der Familie Schiffmann, die sich mit 
Engagement und Herzblut für den Erhalt eingesetzt hatte, wurde 
keine Chance eingeräumt.

Abschied von den Tieren
Die Tiere, die über Jahre hinweg ein Zuhause in Heinersdorf hatten, 
wurden inzwischen an verschiedene Einrichtungen übergeben:
 •	� Zwei Lamas, zwei Esel und drei Ponys fanden im Zirkus 

Willes Welt ein neues Zuhause.
•	� Ein Esel, Meerschweinchen, Hühner und Vögel wurden 

in das Naturcamp Arensdorf gebracht.
•	� Zwei Damwildtiere sowie eine Zwergziege leben nun im 

Wildpark Frankfurt (Oder).
•	 Ein Damwild wurde privat vergeben.
•	� Zwei Zwergziegen und drei Damwildtiere fanden Auf-

nahme im Heimattiergarten Fürstenwalde.
Es ist ein schwacher Trost zu wissen, dass die Tiere gut unterge-
bracht sind. Doch der Verlust bleibt. Für viele war der Heimattiergar-
ten mehr als nur ein Ort mit Tieren – er war ein Ziel für Spaziergänge, 
ein Lernort für Kinder und ein Platz der Ruhe und Vertrautheit.

Erinnerung, Dank und ein Blick nach vorn
Mir persönlich wird besonders eine Ferienwoche im letzten Herbst 
in Erinnerung bleiben. Eine ganze Woche lang haben wir gemein-
sam mit den Kindern des Hortes und den Ehrenamtlern Zeit im 
Tierpark verbracht – eine Zeit voller kleiner Aktionen, direkter 
Begegnungen mit den Tieren und anderen Highlights. Es waren 
genau diese Momente, die gezeigt haben, was dieser Ort wirklich 
bedeutete.

Ein besonderer Dank gilt den Menschen, die diesen Ort bis zuletzt 
mit Leben erfüllt haben. Kerstin Schäfer und Sabine Strehmel 
haben im Ehrenamt mit großem Engagement die Tiere versorgt 
und Verantwortung übernommen, oft im Hintergrund und doch 
unverzichtbar. Ebenso gebührt dem Tierarzt Dr. Bredow großer 
Dank, der über viele Jahre hinweg ehrenamtlich für die tierärztliche 
Versorgung gesorgt hat. Dieser Einsatz war nicht selbstverständlich 
– er war ein Ausdruck echter Verbundenheit zum Heimattiergarten.
Nun bleibt eine Lücke. Wo einst Leben war, herrscht Stille. Und wo 
einst Zukunftspläne geschmiedet wurden, bleibt nur die Frage, ob 
es nicht doch einen anderen Weg gegeben hätte.
Bleibt zu hoffen, dass der inzwischen neu gegründete Verein 
„Gemeinsam für Heinersdorf“ eine Lösung für das Parkareal findet 
und damit vielleicht zumindest ein Teil dieses besonderen Ortes 
in anderer Form erhalten bleiben kann. Der Heimattiergarten Hei-
nersdorf hätte 50 Jahre alt werden können. Stattdessen bleibt er 
in Erinnerung – als etwas, das einmal war und vielleicht zu früh 
aufgegeben wurde??

Still ist es im ehemaligen Heimattiergarten geworden. 

Der Heimattiergarten in Heinersdorf ist Geschichte

Dabei waren es nicht die großen Besucherströme, die
diesen Ort geprägt haben. Es waren vielmehr die
vielen kleinen, stetigen Gruppen: Kinder aus der KITA,
Hort- und Schulklassen, die hier Natur hautnah
erleben konnten. Besucher des Rüstzeitenheims, die
Ruhe und Freude zwischen den Gehegen fanden.
Familien aus dem Ort, die immer wiederkehrten, und
Besucher vom nahegelegenen See, die einen
Abstecher machten. Kein Massenbetrieb – sondern
ein leiser, beständiger Teil des Alltags vieler
Menschen.
Besonders bitter ist die Erkenntnis, dass es nicht nur
äußere Umstände waren, die zu diesem Ende führten.
Letztlich entschieden die Bürgerinnen und Bürger von
Heinersdorf selbst, dass es keine Zukunft für den
Tierpark geben sollte. Der Familie Schiffmann, die sich
mit Engagement und Herzblut für den Erhalt
eingesetzt hatte, wurde keine Chance eingeräumt.

2026 hätte ein besonderes Jahr werden sollen. Unser kleiner Heimattiergarten hätte seinen 50. Geburtstag
gefeiert – ein halbes Jahrhundert voller Begegnungen, Kinderlachen und vertrauter Tierstimmen. Erste
Gedanken und Ideen für ein Jubiläum waren bereits im Umlauf. Ein Anlass, um innezuhalten, zurückzublicken
und gemeinsam zu feiern. Doch dazu wird es nun nicht mehr kommen.
Im Februar dieses Jahres wurde der Tierpark endgültig geschlossen. Doch dieses Ende kam nicht plötzlich.
Bereits im vorigen Jahr stand der Betrieb auf der Kippe. Über viele Monate hinweg – fast ein ganzes Jahr – gab es
intensive Bemühungen des Ortsbeirates, den Tierpark zu retten, Lösungen zu finden und eine Perspektive zu
schaffen. Es wurde gerungen, diskutiert und gehofft. Umso schwerer wiegt nun die Erkenntnis, dass all diese
Anstrengungen letztlich nicht ausgereicht haben.
Was über Jahre hinweg gewachsen war, verschwand leise – nicht mit einem großen Knall, sondern durch
schleichenden Verfall. Die finanziellen Mittel im Haushalt der Gemeinde fehlten, notwendige Investitionen
wurden über lange Zeit versäumt. Der einst lebendige Ort wirkte zuletzt zunehmend trostlos. Was früher ein
Stück Heimat für Generationen war, verlor nach und nach sein Gesicht.

Abschied von den Tieren

Ein Ort für viele – leise, aber bedeutend

Die Tiere, die über Jahre hinweg ein Zuhause in
Heinersdorf hatten, wurden inzwischen an
verschiedene Einrichtungen übergeben:
• Zwei Lamas, zwei Esel und drei Ponys fanden im
Zirkus Willes Welt ein neues Zuhause.
• Ein Esel, Meerschweinchen, Hühner und Vögel
wurden in das Naturcamp Arensdorf gebracht.
• Zwei Damwildtiere sowie eine Zwergziege leben nun
im Wildpark Frankfurt (Oder).
• Ein Damwild wurde privat vergeben.
• Zwei Zwergziegen und drei Damwildtiere fanden
Aufnahme im Heimattiergarten Fürstenwalde.
Es ist ein schwacher Trost zu wissen, dass die Tiere
gut untergebracht sind. Doch der Verlust bleibt. Für
viele war der Heimattiergarten mehr als nur ein Ort
mit Tieren – er war ein Ziel für Spaziergänge, ein
Lernort für Kinder und ein Platz der Ruhe und
Vertrautheit.

Still ist es im ehemaligen
Heimattiergarten
geworden. 
Text/Foto Jane Gersdorf
09.04.2026

Erinnerung, Dank und ein Blick nach vorn

Mir persönlich wird besonders eine Ferienwoche im
letzten Herbst in Erinnerung bleiben. Eine ganze
Woche lang haben wir gemeinsam mit den Kindern
des Hortes und den Ehrenamtlern Zeit im Tierpark
verbracht – eine Zeit voller kleiner Aktionen, direkter
Begegnungen mit den Tieren und anderen Highlights.
Es waren genau diese Momente, die gezeigt haben,
was dieser Ort wirklich bedeutete.
Ein besonderer Dank gilt den Menschen, die diesen
Ort bis zuletzt mit Leben erfüllt haben. Kerstin
Schäfer und Sabine Strehmel haben im Ehrenamt mit
großem Engagement die Tiere versorgt und
Verantwortung übernommen, oft im Hintergrund und
doch unverzichtbar. Ebenso gebührt dem Tierarzt Dr.
Bredow großer Dank, der über viele Jahre hinweg
ehrenamtlich für die tierärztliche Versorgung gesorgt
hat. Dieser Einsatz war nicht selbstverständlich – er
war ein Ausdruck echter Verbundenheit zum
Heimattiergarten.
Nun bleibt eine Lücke. Wo einst Leben war, herrscht
Stille. Und wo einst Zukunftspläne geschmiedet
wurden, bleibt nur die Frage, ob es nicht doch einen
anderen Weg gegeben hätte.
Bleibt zu hoffen, dass der inzwischen neu gegründete
Verein „Gemeinsam für Heinersdorf“ eine Lösung für
das Parkareal findet und damit vielleicht zumindest
ein Teil dieses besonderen Ortes in anderer Form
erhalten bleiben kann. Der Heimattiergarten
Heinersdorf hätte 50 Jahre alt werden können.
Stattdessen bleibt er in Erinnerung – als etwas, das
einmal war und vielleicht zu früh aufgegeben wurde??
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Text/Foto Jane Gersdorf 09.04.2026
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	h Jänickendorf

Himmelfahrt in Jänickendorf
Wann: am 14.05.2026, von 10.00 bis 18.00 Uhr

Wo: in Jänickendorf auf dem Festplatz
 

 Für Speisen und Getränke ist natürlich gesorgt.
Auch DJ Mike ist wieder dabei.

Wir freuen uns auf viele Besucher.
 

 Das Festkomitee Jänickendorf

Himmelfahrt in Jänickendorf
Wann: am 14.05.2026, von 10.00 bis 18.00 Uhr

Wo: in Jänickendorf auf dem Festplatz
 

 Für Speisen und Getränke ist natürlich gesorgt.
Auch DJ Mike ist wieder dabei.

Wir freuen uns auf viele Besucher.
 

 Das Festkomitee Jänickendorf

Himmelfahrt in Jänickendorf
Wann: am 14.05.2026, von 10.00 bis 18.00 Uhr

Wo: in Jänickendorf auf dem Festplatz
 

 Für Speisen und Getränke ist natürlich gesorgt.
Auch DJ Mike ist wieder dabei.

Wir freuen uns auf viele Besucher.
 

 Das Festkomitee Jänickendorf

Ohne Ehrenamt geht es nicht, 
so war es eigentlich schon immer, aber die Bedeutung nimmt 
immer mehr zu. So hat im Ortsteil Jänickendorf der Ortsbeirat, 
gemeinsam mit dem Festkomitee bereits im letzten Jahr Arbeits-
einsätze organisiert, die Bürger aufgerufen den Ort zu verschö-
nern. 

Nun auch an Sonnabenden im März diesen Jahres. Es wurde 
in der Ortsgruppe sogar Einsatzgebiete mit Verantwortlichen 
benannt. Erwähnenswert ist, dass auch Jugendliche dabei waren, 
Emma Kelm, Paul Witte und auch die Tochter der Ortsvorsteherin 
Stefanie Weber, Henriette. 

Sie und auch alle Anwesenden waren sehr fleißig und es wurde 
viel geschafft. So ist es oft, dass die Jugendlichen aus den bereit-
willigen Familien mithelfen. Vielleicht werden sie mal in der Kom-
munalpolitik aktiv und werden sogar Bürgermeister. Aber es ist 
nicht nur die körperliche Tätigkeit vieler Bürger , auch die priva-
te Technik wird mitgebracht, sonst wäre nicht so viel geschafft 
worden. 

B e w o h n e r  d e s  Wa l -
nusshofes haben eine 
Kartoffelsuppe bereitet 
und Brot gebacken, es 
war köstlich. Wir hat-
ten super Wetter und es 
hat Spaß gemacht. Am 
Sonnabend zuvor erklär-
ten sich junge Männer 
bereit, die kranken Pap-
peln am Ortseingang zu 
beseitigen. Es war eine 
erhebliche Arbeit, wofür 
auch noch Nacharbeiten 
stattfanden. 
Auch dabei wurde priva-
te Technik eingesetzt und 
vieles mehr. 
Jeder möchte, dass unser Ort schön ist und gepflegt wird. Es sind 
schon eine ganze Menge Touristen, die uns besuchen, ob mit dem 

Rad, zu Fuß oder mit dem PKW. 
Großer Dank gilt allen, die dabei geholfen haben, selbst dabei 
waren, Arbeitsgeräte, Technik mitgebracht haben, Suppe, Geträn-
ke und vieles mehr bereitgestellt haben. 
Es ist unbezahlbar so eine ehrenamtliche Tätigkeit und gebührt 
der Anerkennung und des Dankes. 

Renate Wels

	h Tempelberg

	h Jänickendorf

Veranstaltungen/Informatives
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Biegenbrücker Straße 43
15299 Müllrose
Tel.: 03 36 06 - 7 11 15
Mobil: 0172 - 3 97 27 77
zimmerei-fechner@t-online.de
www.zimmerei-fechner.de

• Dachstühle
• Holzkonstruktionen
• Holzhäuser
• Carport
• Holzbrücken
• Pavillons

Keine Lust mehr allein zu Hause rumzusitzen?

Wir haben noch freie Kapazitäten!

Stellen Sie uns auf die Probe, bei einem kostenlosen Schnuppertag.

Tagespflege

Füreinander - Miteinander - Nebeneinander - können nicht Alle ...
     (Robert Schumann)

Wir sind "Anders"

August-Bebel-Str. 4 • Frankfurt (O) 
Tel.: 0335 554 08805 • www.luise-wohlfuehlen.de

• wir machen Ihren Alltag 
wieder lebendiger

• hier gestalten Sie Ihren 
Tagesablauf selbst

• selbst zubereitetes schmackhaftes 
Essen aus unserer eigenen Küche

• Hol- und Bringservice
• gemeinsame Ausfüge

73 x 60 mm

Wir haben noch       Kapazitäten!ein
paar

Schönfelde läutet kreativ die Osterzeit ein 
Am Samstag, 28. März, fand im Dorfgemeinschaftshaus in Schön-
felde ein fröhliches Osterbasteln statt. Zahlreiche Kinder, Eltern 
und Helfer kamen zusammen, um gemeinsam kreativ zu werden 

und sich auf das Osterfest einzustimmen. Mit viel Freude wurden 
Holzfiguren bemalt und ausgeblasene Eier liebevoll gestaltet, 
die anschließend von den Kindern mit nach Hause genommen 
werden konnten. Besonders beliebt war auch das Basteln von 
Flechtkörben aus Papier, in denen später kleine Osterüberra-
schungen Platz finden können. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Es gab eine 
vielfältige Auswahl an Obst, Gemüse, Kuchen, Eiern und Brat-
wurst, sodass für jeden Geschmack etwas dabei war. 
Ein herzlicher Dank gilt den Jugendarbeitern der Gemeinde, den 
engagierten Eltern sowie allen Helfern, die diesen schönen Tag 
ermöglicht haben. Natürlich geht auch ein großes Dankeschön 
an die Kinder, die mit ihrer Begeisterung und Kreativität für eine 
tolle Atmosphäre gesorgt haben.

	h Schönfelde
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Finden Sie Ihre einzigartige letzte 
Ruhestätte im Bestattungswald Alt Madlitz

Die letzte Ruhestätte bereits zu Lebzeiten auszusuchen, 
schenkt Ihnen Sicherheit und entlastet Ihre Angehörigen – 
finanziell wie organisatorisch.
Im Bestattungswald Alt Madlitz finden Sie eine vielfältige 
Auswahl an Grabbäumen in wunderschöner Natur. Ganz 
ohne Grabpflege, in ruhiger Umgebung, am Fuße eines 
Baumes Ihrer Wahl und bereits ab 550€ für 20 Jahre.

Gut zu wissen: 
Die Laufzeit beginnt erst mit der Beisetzung – nicht schon 
mit dem Kauf. Natürlicher Grabschmuck ist erlaubt, 
Namenstafeln sind eine freiwillige Option. Wir arbeiten mit 
jedem Bestattungshaus Ihrer Wahl zusammen. 

Gerne beraten wir Sie kostenlos in einem persönlichen 
Gespräch oder beantworten Ihre Fragen bei einer Führung.  

Nächste Führungen: 09. Mai um 10 Uhr I 19. Mai um 16 Uhr

Terminvereinbarungen & Kontakt unter: 0151 575 18471  
www.bestattungswald-altmadlitz.de/vorsorge
Trägerin: Gemeinde Briesen (Mark)

M. Buggisch     0171 8977761
buggisch_hoffmann@web.de

Christian Hoffmann
Schulweg 3
15518 Steinhöfel/OT Demnitz

Sparkasse Oder-Spree
IBAN: DE88 1705 5050 1102 3982 80
BIC: WELADED1LOS

Steuernummer 061/232/10946

0172 142 91 32

Softeismaschinen
   Vermietung
Die süße 
Lösung für Ihre 
Veranstaltung
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! ACHTUNG !

Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, 
die später im Amt Odervorland eingehen, 
nicht mehr berücksichtigt werden kön-

nen. Artikel für den Odervorländer-Kurier 
können direkt an:

kurier@amt-odervorland.de 
 

gesendet werden.

Anzeigen und Danksagungen bitte direkt 
an 

zeitung@druckereikuehl.de
senden.

07.05.2026

Redaktionsschluss für den nächsten 

Odervorländer-Kurier

Im Trauerfall

Bestattungshaus
schlauBetal


033606 78 75 99

info@bh-st.de

Tag &
Nacht

TobIas MuTke

2-spaltig, 60 mm hoch, schwarz

Veröffentlichung im Falschen Waldemar:
49,50 Euro (zzgl. Mwst.) (1 Monat)
Wir gewähren 20 % Rabatt bei Mehrfach-Schaltung 
über 12 Monate.

B estattungshaus
Rico Streul

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

• Hausbesuche • Erledigung aller Formalitäten •
• Bestattungsvorsorge • 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen • 

24 h
in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

(  033432 / 74 70 98

2-spaltig, 60 mm hoch, farbe

Veröffentlichung im OderVorländer-Kurier:
71,20 Euro (zzgl. Mwst.) (1 Monat)
Wir gewähren 20 % Rabatt bei Mehrfach-Schaltung 
über 12 Monate (im Preis schon inbegriffen)

B estattungshaus
Rico Streul

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

• Hausbesuche • Erledigung aller Formalitäten •
• Bestattungsvorsorge • 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen • 

24 h
in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

(  033432 / 74 70 98

Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:   Funktelefon 0171 / 2 15 85 00 

Bestattungshaus Möse

15306 Falkenhagen 
Ernst-Thälmann-Straße 23 
t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37 
t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14 
t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.) 
Rathenaustraße 65 t (03 
35) 4 00 00 79

15859 Storkow 
Altstadt 9
t (03 36 78) 44 24 25
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
31 Jahren.

15526 Bad Saarow 
Bahnhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84

Ihr Ansprechpartner für:Ihr Ansprechpartner für:

 Trauerkarten 

Danksagungskarten

Traueranzeigen

Danksagungen

Die Karten werden im  hauseigenem 
Digitaldruck  hergestellt.

 
Schlaubetal Verlag Kühl OHG

Mixdorfer Straße 1 • 15299 Müllrose
Tel.: 033606 70299 

 info@druckereikuehl.de 
www.druckereikuehl.de
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Impressum:
Herausgeber: Amt Odervorland 
15518 Briesen (M), Bahnhofstraße 3

Satz & Druck:
Schlaubetal Verlag Kühl OHG
Tel.: (033606) 7 02 99
E-Mail: zeitung@druckereikuehl.de
	 info@druckereikuehl.de

Auflage: 3950

Anzeigen:
- Schlaubetal Verlag Kühl OHG
   Tel.: (033606) 7 02 99
- Amt Odervorland 
   15518 Briesen (M), Bahnhofstraße 3

Schlaubetal Verlag Kühl OHG, Mixdorfer Str. 1 
Tel: (03 36 06) 7 02 99

Das Amtsblatt für das Amt Odervorland erscheint mo-
natlich. Einige Exemplare liegen in der Amtsverwaltung 
unter oben genannter Adresse im Sekretariat und in der 
Außenstelle Steinhöfel zur Mitnahme bereit. Sie finden 
es unter folgendem Link: 
amtsblatt.amt-odervorland.de oder amt-odervor-
land.ratsinfomanagement.net/amtsblatt/. Für den 
wahrheitsgetreuen Inhalt von Texten, Anzeigen und 
Fotos übernimmt der Herausgeber und das Amt keine 
Garantie. Der Nachdruck von Anzeigen ist untersagt!

Datenschutz
Personenbezogene Daten sowie Fotos unterliegen dem 
Datenschutz. Mit dem Einreichen von Beiträgen und 
Fotos durch den/die Autor/in setzt das Amt Odervorland 
voraus, dass der/die Autor/in für den Inhalt verantwort-
lich zeichnet und sich damit einverstanden erklärt, dass 
diese Daten an die Schlaubetal-Druck Kühl OHG und 
Schlaubetal-Verlag Kühl OHG Müllrose zum Zweck der 
Veröffentlichung im Amtsblatt/Kurier „Odervorländer-
Kurier“ sowie auf der Homepage des Amtes Odervorland 
und der Gemeinde Steinhöfel weitergeleitet werden.

Damaschkeweg 32

Integrierter Keramik-
Feinstaubfilter

Integrierter Keramik-  
Feinstaubfilter

 Integrierter Keramik -Feinstaubfilter        
KAMINSTUDIO

15299 Müllrose
Gewerbeparkring 29
Telefon: 033606 - 4977
E-Mail: info@tesky.de

www.tesky.de

Prototyp • 2sp 92 x 85 mm • E18 • ET: 16.05.2018

im Kamin- und
Kachelofenbau

integrierter

Feinstaubfi lter

Sauber und klimaschonend

Integrierter Keramik-Feinstaubfilter
HARK Kamine und Kaminöfen verfügen bereits heute größtenteils über
einen integrierten Keramik-Feinstaubfilter!

Sauber und klimaschonend

Integrierter Keramik-Feinstaubfilter

Die umweltfreundliche ECOplus-Verbrennungstechnik mit integriertem Keramik-Feinstaub-
filter – für extrem niedrige Feinstaub-Emissionen - Der Umwelt zu Liebe!

Deutsche Umwelthilfe fordert

Filterpflicht für Kaminöfen! 

#allesAndereistnurFeuer

Prototyp • 2sp 92 x 85 mm • E18 • ET: 16.05.2018

im Kamin- und
Kachelofenbau

integrierter

Feinstaubfilter

nur hier bei

HAUSRABATTHAUSRABATT
Öffnungszeiten: Mo - Fr 11 - 17 Uhr



Eine noch größere Auswahl an Fahrzeugen finden Sie unter: www.mobile.de/AH-P-BOEHMER

➔

➔

➔

➔

Unsere Leistungen:

➔

AUTO-Ankauf!
Sie wollen Ihr Fahrzeug verkaufen?

Wir unterbreiten Ihnen ein Angebot!

Zwischenzeitlicher Verkauf vorbehalten. Stand: 21.04.2026. 1 Ersparnis gegenüber des UVP des Herstellers. Schreibfehler und Irrtümer vorbehalten. Verbrauchswerte: außerorts/innerorts/kombiniert/CO2

Freundliche, kompetente Fachberatung mit Probefahrtmöglichkeit
Alle Fahrzeuge mit COMFORT Garantie-Pass, Auslieferungszertifikat 
Frischer Haupt- und Abgasuntersuchung, Wartung und Inspektion
Attraktive Finanzierungs- und Leasingangebote 
Inzahlungnahme des jetzigen Fahrzeuges möglich

15234 Frankfurt (Oder), Georg-Richter-Straße 12, Telefon: 0335 6066540 Info@autohaus-boehmer.de
15890 Eisenhüttenstadt, Oderlandstraße 16, Telefon: 03364 62095 www.mobile.de/AH-P-BOEHMER

Das SEAT Logo ist das zentrale Marken- 
element. Deshalb ist die einheitliche Darstel-
lung besonders wichtig. 

Primärlogo
Das Primärlogo ist das vertikale Logo. Es 
wird für die gesamte Markenkommunikation 
benutzt: nationale Kommunikation, Han-
delskommunikation sowie für die digitale 
Kommunikation. Das Logo wird ausschließlich 
monochrom, in den Farben schwarz und 
weiß verwendet – abhängig vom jeweiligen 
Hintergrund. 

Logo

Wichtig: Das Logo darf in keinem Fall 
gestreckt, verzerrt oder neu entworfen 
werden.

PANORAMA-SCHIEBEDACH

16.895,- EURO

SEAT Ibiza FR Beats 1.0 TSI PANO Navi LED
EZ: 06/2021, 39.595 km, Rot, R-Kamera, 18“ 
LM-Sommerräder, 2-Zonen-Klimaautom., NSW, 
Einparkhilfe v./h. samt Sitzheizung v., Lichtsensor,  
Virtual Cockpit, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

WENIG KILOMETER

12.995,- EURO

CITROEN C4 Cactus 1.2 e-THP Selection
EZ: 06/2016, 47.495 km, Rot, Navi, PDC hinten, 
Sitzheizung vorne, Design-Paket, Komfort-Paket, 
Lichtsensor, Rückfahrkamera, Allwetterreifen auf 
Alufelgen, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

AHK ELEKTR. SCHWENKBAR

23.995, - EURO

SEAT Tarraco Style 1.5 M/T SHZ AHK WKR
EZ: 11.2019, 63.495 km, Uranograu, Klimaanlage, 
Voll-LED, NSW, LED-TFL Anhängerkupplung elektr. 
schwenkbar, Einparkhilfe + Rückfahrkamera, SEAT 
Media-System, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

AUTOMATIK-GETRIEBE

23.995,- EURO

CUPRA Leon 1.5 eTSI ACT LED Navi Memory
EZ: 12.2022, 57.695 km, Schwarz, Virtual Cockpit, 
3-Zonen-Klimaautomatik, Einparkhilfe v./h. samt 
R-Kamera, Sitzheizung vorn, Lenkradheizung, Beats 
Audio Soundsystem, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

AUTOMATIK-GETRIEBE

17.495,- EURO

RENAULT Captur 1.3 TCE Energy Version S
EZ: 09/2018, 34.195 km, Blau Met., Dach schwarz, 
Navi, Sitzheizung v., PDC v. & h., Rückfahrkamera, 
Klimaautom., 6-Gang-DSG, Scheiben h. getönt, 
Winterräder, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

FAMILIY-VAN

14.495,- EURO

VW Golf VII Sportsvan Sound 1.4 TSI Navi
EZ: 06/2017, 78.395 km, Schwarz Metallic, 
2-Zonen-Klimaautomatik, Einparkhilfe vorne & 
hinten, Lichtsensor, NSW, Adaptiver Tempomat, 
Scheibentönung, u.v.m. Mwst. nicht ausweisbar!

AUTOMATIK-GETRIEBE

19.995,- EURO

SEAT Ateca Xcellence 1.4 ECO TSI Navi LED ALC
EZ: 04/2017, 90.295 km, Beige Metallic, 2-Zonen-
Klimaautomatik, Keyless, Tempomat, Einparkhilfe h. 
samt Rückfahrkamera, Fahrassistenz-Paket, NSW, 
Sitzheizung v., u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

AUTOMATIK-GETRIEBE

18.995,- EURO

SEAT Ateca Xcellence 1.4 ECO TSI AHK Navi
EZ: 07/2017, 73.995 km, Weiß, Voll-LED, Licht- & 
Sicht-Paket, 2-Zonen-Klimaautom., Einparkhilfe 
v. & h., 360°-Kamera, AZV, Sitzheizung vorne, 
Comfort-Paket, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

VERKAUFTVERKAUFT
AUTOMATIK

27.995,- EURO

SEAT Leon ST Cupra 300 DSG Navi LED PDC 
EZ: 09/2018, 50.995 km, Grau Metallic, 2-Zonen-
Klimaautom., Einparkhilfe v./h. & Rückfahrkamera, 
Sportpaket mit Sportsitzen und Alcantara-
Ausstattung, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar! 

Jetzt Probe fahren!

Der neue Suzuki  e VITARA

CITYFLITZER

6.995,- EURO

SUZUKI Baleno 1.2 Dualjet Club ABS ESP
EZ: 09/2017, 118.395 km, Schwarz Met., Isofix, 
Klimaanlage, Lichtsensor, Suzuki Audio-Paket 
samt CD-Player, Sitzheizung vorne, Comfort-
Paket, Winterräder, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

VERKAUFTVERKAUFT
HYBRID & AUTOMATIK

20.995,- EURO

SUZUKI Vitara 1.5 AGS Hybrid Comfort Navi
EZ: 06/2024, 54.995 km, Weiß, Klimaautom., 
Einparkhilfe h. & R-Kamera, Sitzheizung v., 
LED-Scheinwerfer,  Assistenz-System, Licht- & 
Sicht-Paket, u.v.m. Mwst. nicht ausweisbar!

AUTOMATIK-GETRIEBE

18.995,- EURO

SUZUKI S-Cross 1.4 Boosterjet Hybrid A/T
EZ: 07/2022, 60.595 km, Dark Titan Grau Met., 
2-Zonen-Klimaauto., LED-Licht- & Sicht-Paket,  
R-Kamera, Keyless, Assistenz-System, Comfort-
Paket, Winterräder, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

VERKAUFTVERKAUFT


